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Liebe Mitglieder,
Freunde und Gönner des SuS Dinslaken 09.

Auch die dreizehnte Ausgabe unseres Journals gibt Ihnen 
hoffentlich die gewünschte Antwort auf alle Fragen, die Sie an 
den SuS 09 richten möchten.

Besonders der Jugendbereich ist ausführlich dargestellt.

Wenn sich auch im vergangenen Jahr nicht alle unsere Träume 
im sportlichen Bereich  erfüllt haben, können wir im Großen 
und Ganzen mit dem Erreichten zufrieden sein.

Im Fußballjugendbereich setzen wir weiter auf eine gute 
Ausbildung der Sportler und auch der Trainer, um dann bei 
den Senioren die Früchte ernten zu können.

Hier erhoffen wir uns besonders durch die eingegangene 
Kooperation mit Borussia Mönchengladbach längerfristig 
positive Aspekte.

Wie alljährlich danke ich an dieser Stelle allen Trainern, 
Betreuern und Eltern, die zum Erreichen unserer Ziele 
mitgearbeitet haben.

Dank gilt auch den Inserenten dieses Journals und allen 
sonstigen Gönnern und Sponsoren, auf deren Unterstützung 
vor allem unsere Jugendabteilung dringend angewiesen ist.

Ihr Walter Kisters, Präsident

Grußwort des Präsidenten
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An dieser Stelle möchte das Präsidium Ihnen eine 
kurze Übersicht über die Tätigkeiten und Ereignisse 
des zurückliegenden Jahres und eine Vorschau auf die 
Arbeiten, die vor uns liegen, geben.

Das größte Problem bereitet uns nach wie vor, 
dass wir nicht genügend Platz haben, um unseren 
Fußballmannschaften einen reibungslosen Trainings- 
und Spielbetrieb zu ermöglichen.

In Eigenhilfe bemühen wir uns darum, auf der zwischen 
den beiden Hauptplätzen befindlichen Grünfläche eine 
weitere Spielfläche zu erstellen.

Dank der großen Mithilfe aus dem Betreuer- und 
Helferstab der Fußballjugendabteilung konnten die 
Rodungsarbeiten an der Tribüne auf der Gegenseite 
bereits erledigt werden. 

Hier können wir allen Beteiligten gar nicht genug 
danken.    

Auch die geplante Abtragung eines Teils der Tribüne soll 
in Eigenhilfe erfolgen.

Hier wären wir der Stadt aber sehr dankbar, wenn sie die 
dazu benötigten Geräte als Eigenbeteiligung kostenlos 
zur Verfügung stellt.

Bei den DIN-Tagen im vergangenen Jahr waren wir 
erstmals mit einem eigenen Stand vertreten. Eine 
Schusskraftmessanlage fand reges Interesse. Der Erlös 
der Aktion kam der Lebenshilfe zu Gute.

In diesem Jahr waren wir zusammen mit der Lebenshilfe 
wieder mit einem Stand vertreten. Dort wurde für die 
„WM der Menschen mit Behinderung“ eifrig geworben.

Dieses Ereignis, dass wir bereits im letzten Journal 
ankündigten, wurde inzwischen mit großem Erfolg 
durchgeführt. Über 3000 Menschen tummelten sich auf 
der Anlage. Mit der Partie Bosnien-Herzegowina gegen 
Südkorea kam so etwas wie internationales Flair auf der 
Bezirkssportanlage auf. 

Wiederum konnten wir uns auf die aktive Unterstützung 
einer großen Helferschar verlassen. 

Organisatorisch hatte unsere Geschäftsführerin, 
Andrea Grollmuss, zusammen mit Herrn Weber von 
der Lebenshilfe, alles sehr gut vorbereitet, so dass die 
Veranstaltung ohne Pannen reibungslos ablief.

Allen Helfern sei an dieser Stelle recht herzlich 
gedankt.

Rückschau  2006 – 2007 Vorschau

Seit Juni 2006 besteht ein Kooperationsvertrag unserer 
Fußballjugend mit Borussia Mönchengladbach. 
Diese Kooperation kam auf Vermittlung unseres 
Vereinsmitglieds, Klaus Ortmanns, zustande. 

Wir versprechen uns längerfristig dadurch eine weitere 
Verbesserung in der Spieler- und Trainerausbildung.

Wir haben im Verein seit einigen Monaten auch einen 
Integrationsbeauftragten.

Unser Mitglied Ismail Ilgar steht allen als Vermittler zur 
Verfügung, wenn es bei der Integration ausländischer 
Mitbürger zu Komplikationen kommen sollte.

Für dieses Jahr haben wir uns als Priorität vorgenommen, 
die Erweiterung der Platzanlage zügig voranzutreiben.

Auf eine umfangreiche Mithilfe aus den eigenen Reihen 
sind wir dann wieder angewiesen.  

Natürlich ist es auch unser Wunsch, dass die 1. 
Fußballmannschaft in die Landesliga aufsteigt, damit 
unseren Jugendlichen in den Niederrheinligen eine noch 
bessere sportliche Perspektive geboten wird.

Eine enge dauerhafte Kooperation mit der Lebenshilfe 
ist unser Wunschziel.

Wir sind überzeugt, dass beide Seiten davon profitieren 
werden.

Walter Kisters, Präsident
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Schaffen wir den Aufstieg?

In Deinen Planungen wird auch die eigene Jugend 
weiterhin eine Rolle spielen?

Grote: Ganz klar! Gezielte Einkäufe braucht man immer, 
aber mit dem Unterbau der drei Jugend-Mannschaften 
in der Niederrheinliga ist der Grundstein gelegt. Wenn 
die heutige Mannschaft nach dieser Saison nicht 
auseinander brechen sollte, muss man vielleicht gar 
keinen neuen oder nur einen Spieler holen. Besonders 
die A-Jugendlichen werden immer besser, wenn sie jetzt 
ihr zweites Jahr in der Niederrheinliga gespielt haben. 
Dann können sie in der nächsten Saison vielleicht 
jemanden aus der ersten Mannschaft verdrängen.

Welche Mannschaften spielen denn mit Euch um die 
Meisterschaft? Nur die Zebras?

Grote: Die Weseler Zebras zählen sicher zum 
Favoritenkreis, aber vom Spielniveau schätze ich den 
PSV Lackhausen nicht schlechter ein als die Zebras. 
Wie schon gesagt, haben uns im letzten Jahr die 
Derbys einige Punkte gekostet. Wir haben jetzt nur 
noch das Derby gegen Lohberg und ich hoffe, dass 
in dieser Saison die Weseler Vereine sich die Zähler 
untereinander wegnehmen.

Wie würdest Du kurz und knapp die Stärken und 
Schwächen Deiner Mannschaft beschreiben und 
wann findet sie zu der Form des letzen halben Jahres 
zurück?

Grote: Wir besitzen eine große spielerische Qualität und 
sind läuferisch stark, vor dem Tor lassen wir aber zu viele 
Chancen ungenutzt. Ich hoffe natürlich, dass wir wieder 
schnell an die Leistungen der Rückrunde anknüpfen 
können. Zu Beginn der Saison habe ich ein neues 
Spielsystem ausprobiert, um unsere Offensivqualitäten 
zu fördern. Aber davon bin ich schon wieder weg und 
werde zum alten System übergehen.

Unsere erste Mannschaft verpasste im letzten Jahr 
trotz einer bärenstarken Rückrunde mit einem Punkt die 
Meisterschaft und damit auch den Aufstieg. Das ist jetzt 
jedoch vergessen und das Team und Trainer Jens Grote 
visieren die Landesliga auf ein Neues an. 

Woran lag es, dass die Mannschaft in der letzten Saison 
mit einem Punkt Rückstand nur Zweiter wurde?

Grote: Das ist halt so, wenn man seine spielerische 
Überlegenheit nicht in Tore ummünzt. In den verkehrten 
Momenten waren dann auch meine Alternativen nicht in 
Form, was sicherlich auch dazu beigetragen hat, dass 
wir nicht Meister geworden sind. Außerdem haben wir 
in den Derbys zu wenig Punkte geholt. Ich denke da 
an die Niederlagen in Lohberg oder gegen Möllen. Wir 
waren im letzten Jahr schon auf einem guten Weg, sind 
aber mit den Nerven in den entscheidenden Situationen 
nicht klar gekommen.

Die Mannschaft wurde punktuell verstärkt. Was kann 
man von ihr nun erwarten?

Grote: Ich denke, dass es die beste Bezirksliga-
Mannschaft ist, die der SuS 09 jemals hatte. Eigentlich 
sahen unsere Planungen so aus, erst im nächsten Jahr 
aufzusteigen. Aber nach dem überraschend guten letzten 
Jahr und mit den genau richtigen Neuverpflichtungen 
dürfen wir uns nicht dagegen sperren und wollen es in 
dieser Saison schon schaffen.

Mit den Neuen meinst Du die erfahrenen Dennis 
Steininger und Abdullah Özdogan?

Grote: Ja, die Beiden meine ich ganz besonders. Es sind 
gestandene Spieler, die mit ihrer Klasse auch einmal 
ein Spiel alleine entscheiden können. Aber insgesamt 
gesehen besitzen wir so viel Qualität, dass sich keiner 
im Kader ausruhen kann. Im letzten Jahr kristallisierten 
sich die ersten Elf schon raus, aber nun habe ich immer 
die Qual der Wahl.

Erste Mannschaft

Trainer Jens Grote

Dennis Steininger Abdullah Özdogan
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Die Leichtathletik sagt danke

Den beiden Trainern Claus Schramme und Heinz 
Gruhlke, die nach über 30 Jahren Trainertätigkeit, diese 
Ende Juli 2006 aufgegeben haben.

Seine Trainerstationen nahm der Diplomsportlehrer 
Claus Schramme 1973 bei der LG Dinslaken / Walsum 
auf. 1974 begann er beim SuS 09

Unter seiner Obhut wuchsen immer wieder neue junge 
Talente im Jugendbereich heran, die in den technischen 
Leichtathletikdisziplinen herausragende Ergebnisse bei 
nationalen und internationalen Leichtathletikveranstaltu
ngen erzielten.

So belegte Jürgen Lantermann 1980 bei den Deutschen 
B-Jugendmeisterschaften im Dreisprung den 8. Platz 
und Ende der 80er Jahre machte eine der stärksten 
Wurfgruppen im Nordrheinverband mit Markus 
Kuhlmann, Niels Depner und Jörn Schramme bei den 
Deutschen Meisterschaften der B-Jugend auf sich 
aufmerksam.

Seine größten Erfolge feierte Claus Schramme 
allerdings mit unserer ehemaligen Stabhochspringerin 
Christine Adams, die er in den Jahren 1990 bis 1996 
in ihren Disziplinen Stabhochsprung und Diskuswurf zu 
zahlreichen Rekorden, Deutschen Meistertiteln und im 
Stabhochsprung zur Silbermedaillengewinnerin bei den 
Europameisterschaften in Stockholm führte.

Um diese Erfolge zu ermöglichen, waren teilweise bis zu 
6 Trainingseinheiten wöchentlich nötig. Dabei erwies es 
sich als vorteilhaft, dass er bedingt durch seinen Beruf, 
Zugang zu verschiedenen Sporthallen hatte.

Nach dem Wechsel von Christine Adams nach Bayer 
Leverkusen machten weitere Zöglinge von Claus 
Schramme, wie Carsten Saber, Daniel Gruhlke und 
Benjamin Gruhlke, in den Jahren 1996-2003 mit 
Landesmeistertiteln im Stabhochsprung auf sich 
aufmerksam.

Nach 33 Trainerjahren hat Claus Schramme zu Beginn 
der Sommerferien in diesem Jahr seine Tätigkeit in der 
Leichtathletik aufgegeben.

Der Verein ist ihm zu großem Dank verpflichtet und die 
jugendlichen Sportler werden ihn vermissen.

Herzlichen Dank Claus!

30 Jahre Trainer beim SuS 09 war Diplomsportlehrer 
Heinz Gruhlke. 

Er betreute in erster Linie die Schülerleistungsgruppe 
der 09er Leichtathleten. 

Einen 3.Platz im DLV beim Weitsprung der Schüler, ein 
5.Platz im DLV der 4x100 m Schülerstaffel und ein 6.Platz 
im DLV mit der Schüler B-Staffel sowie viele weitere 
gute Platzierungen in den deutschen Schüler- und 
Jugendranglisten  kann er ebenso zu seinen Erfolgen 
zählen, wie unzählige Kreismeistertitel und zahlreiche 
Landesmeistertitel in verschiedenen Disziplinen.

Seiner Trainertätigkeit verdanken viele Schüler 
und Jugendliche die Qualifikation zu insgesamt 24 
deutschen Schüler- und Jugendmeisterschaften mit 
guten Endkampfplatzierungen.

Auch hier sagen wir, danke Heinz!

Claus Schramme Heinz Grulke, jun.
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SuS 09 wird Partnerverein von Borussia 
Mönchengladbach in der Jugendausbildung

Partnerschaft auf Augenhöhe

Fünf Vereine aus der Region wollen mit Borussia 
Fußball-Talente fördern.

Borussias guter Name in Deutschland und über die 
Staatsgrenzen hinaus resultiert nicht zuletzt daraus, 
dass die Nachwuchsförderung beim VfL immer als 
vorbildlich galt. Nur durch den Verkauf großer Fußball-
Talente konnte sich Borussia nach den großen Jahren in 
der Bundesliga über Wasser halten. Die Fohlen haben 
die großen Erfolge in den 1970er Jahren erst möglich 
gemacht. Mit dem neuen Stadion im BORUSSIA-PARK 
haben sich die Voraussetzungen endlich geändert, 
doch die Philosophie des VfL steht noch immer, auch 
wenn die Talente nicht mehr zum späteren Verkauf 
ausgebildet werden.

Seit Beginn 2005 ist Max Eberl Direktor für Amateure 
und Jugend bei Borussia. Der Ex-Profi hat beste 
Bedingungen im Juniorenfußball erlebt, als er in 
den Jugendteams des FC Bayern München das 
Fußball-ABC lernte. Nun möchte er neue Wege in der 
Jugendarbeit Borussias gehen und entwickelte mit 
seinem Team Ideen, die bei Sportdirektor Peter Pander 
auf offene Ohren gestoßen sind. „Im Ausland wird viel 
mehr in die Jugend investiert, dort gibt es richtige 
Talentschmieden. Die Kooperation mit den Clubs in 
unserer Umgebung ist nur ein erster Schritt in unserer 
zukünftigen Talentförderung“, erklärte Pander bei der 
Vorstellung der Kooperation. Marcel Jansen, Eugen 
Polanski, Marvin Compper und Robert Fleßers haben 
trotz der „widrigen“ Umstände in der Vergangenheit 
den Sprung in die Bundesligamannschaft geschafft. 
„Das ist ein hervorragendes Ergebnis, wenn man sich 
die Rahmenbedingungen vor dem Stadionneubau vor 
Augen hält“, sagt der Sportdirektor. Und darauf gelte es 
nun aufzubauen, und noch mehr in die Jugendarbeit zu 
investieren.

„Breites Fundament schaffen!“

Sowohl Borussia als auch die Partner SC Kapellen, 
FC Germania Dürwiß, FC Wegberg-Beeck, SuS 09 
Dinslaken und SC Union Nettetal sollen profitieren. 
„Wir sind als Bundesligist in der Verantwortung mit den 
kleineren Vereinen eine gemeinsame Jugendarbeit voran 
zu treiben. Wir möchten unsere Philosophie, aber auch 
unser Wissen um gute Jugendarbeit in die Partnervereine 
hinein tragen“, sagt Eberl, dem es darum geht, ein 
breites Fundament für eine gute Talentförderung rund 
um Mönchengladbach zu schaffen. „Unsere Partner und 
wir sind auf Augenhöhe, es geht nicht darum, wie früher 
alle Talente zum VfL zu lotsen. Auf diese Weise werden 
auch viele talentierte und junge Fußballer verbrannt“, 
meint der Nachwuchschef des VfL. Natürlich hoffe 
Borussia auf Talente aus der Umgebung, aber es geht 
um die gemeinsame Ausbildung dieser Fußballer. Doch 
diese sollen sich erst einmal in ihren Verein austoben, 
wenngleich auch unter Beobachtung Borussias. Eberl: 
„Früher holte ein großer Club den jungen Fußballer 
direkt aus seinem Verein raus, öfter blieben dann 
aber Erwartungen des Vereins oder des Jugendlichen 
unerfüllt. Jetzt soll sich das Talent im Heimatclub in Ruhe 
entwickeln, ab und an mal bei Borussia mittrainieren. 
Um dann im Falles eines Falles ganz zu Borussia zu 
wechseln.

Geographisch liegen alle fünf Partnervereine in einem 
Umkreis von 50 Kilometern rund um Mönchengladbach, 
das macht auch die Beobachtung und die gemeinsame 
Ausbildung einfacher. Die Amateurclubs profitieren 
von der Kooperation durch die Ausbildung ihrer 
Jugendtrainer seitens Borussia. Die Trainer werden 
vom VfL zu Schulungen und Trainingseinheiten des 
VfL eingeladen, umgekehrt kommen die Übungsleiter 
Borussias auch in die Vereine. Gemeinsame Spiele 
der Jugendmannschaften, Turniere und halbjährliche 
Erfahrungsaustausche machen die Partnerschaft 
komplett. „Es gehen keine Talente mehr verloren. 
Sollten wir einen jugendlichen Fußballer in einer unserer 
Mannschaften haben, der vielleicht gerade nicht zur 
ersten Wahl zählt, dann könnte er bei einem unserer 
Partner die nötige Spielpraxis bekommen“, erklärt 
Borussias Nachwuchs-Direktor ein Denkmodell.
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Borussia ist ein Ausbildungsverein

Borussia versteht sich als Ausbildungsverein, nicht nur für sich und seine Bundesligamannschaft, sondern auch für 
die Clubs und Teams in den höchsten Amateurklassen. Schließlich schafft es nur ein überschaubarer Prozentsatz 
der hochgelobten Nachwuchsleute in den Profifußball. „Wir haben doch letztlich alle die gleichen Interessen. Es 
gibt Ansätze genug, wir haben viele Ideen, die wir in diese gemeinsame Jugendarbeit einfließen lassen möchten“, 
betont Eberl, der die Jugendlichen im besten Fall von klein auf bis in die Bundesliga begleiten möchte.

Langfristig ist das Partnerschaftsmodell angelegt, kurzfristige Erfolge wird es nicht geben. „Die Ergebnisse werden 
sich erst in einigen Jahren zeigen“, weiß auch der „Jugendchef“ Borussias, der Wert darauf legt, „dass kein Geld 
von uns an die Amateurclubs fließt. Wir liefern das Know-how und unsere tatkräftige Unterstützung.“ 

Fünf Clubs hatte Borussia bei der Planung der Kooperation angesprochen, alle fünf waren sofort Feuer und Flamme 
und sagten dem Modell zu. Vielleicht kommt in der Zukunft noch weitere Vereine dazu, doch die Partnerschaft wird 
am Niederrhein beheimatet bleiben, an eine Ausweitung – etwa deutschlandweit – ist momentan nicht gedacht. 
Das wäre auch dem Grundgedanken der engen Zusammenarbeit nicht unbedingt zuträglich, denn das bleibt das 
oberste Gebot: „Gemeinsam wollen wir Talente für den Fußball ausbilden“, sagt Eberl.

Die Partnervereine

• SC Kapellen/Erft (Verbandsliga, Kreis Grevenbroich/Neuss)

• FC Germania 07 Dürwiß (Verbandsliga, Kreis Aachen)

• FC Wegberg-Beeck (Verbandsliga, Kreis Heinsberg)

• SC Union Nettetal (Landesliga, Kreis Kempen/Krefeld)

• SuS 09 Dinslaken (Bezirksliga, Kreis Duisburg/Mülheim/Dinslaken)

Damit die Partnervereine nicht in einer Konkurrenz zueinander stehen, gibt es in jedem Fußballkreis nur einen Club, 
der mit Borussia kooperiert. 

(Quelle: http://www.borussia.de/de/partnervereine,127432,0.html)

SuS 09 wird Partnerverein von Borussia 
Mönchengladbach in der Jugendausbildung
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Unsere Meisterteams der Saison 2005/06

D3 Meister 2005/06

oben v.l.: Paul Sturm, Phillip Lambertz, Tom Kozuch, Tom Steffen, 
David Johannig, Patrick Wildtraut, Niels Reske, Christian Niehaus, 

Max Bonk, Moritz Weber-Frerigmann, Timo Breder, unten v.l.: Robin 
Eschrich, Patrick Lambrecht, Niclas Brosthaus, Maurice Mölleken, 
Emre Kilavuz, Sven Bergner, Luca Zühlke, Kieran Thomas, Nicolas 

Ernst, Enrico Schenkel und Felix Holzmann

oben v.l.: Trainer Stefan Leyting, Sebastian Michels, Alexander 
Hüls, Talip Yalkindag, Daniel Leyting,  Philipp Herber, Trainer Kai 

Matschnigg, Philip Heinrich, unten v.l.: Jan Krüger, Dominik Voigt, 
Florian Janzen, Steffen Bergner, Marc Dermentzogloy, liegend v.l.: 

Fabian Matschnigg und Rafael Mwapore

E7/2 Meister 2005/06

oben v.l.: Trainer Kai Grote, Adrian Stein, Marian Veelmann, David 
Eden, Marius Grote, Nils Weitkämper, Tom Tenbrink, Trainer Sascha 

Bottländer,  unten v.l.: Dominik Kölven, Rene Moelleken,  Janis 
Papewalis, Louis Spitzer, es fehlen: Frederico Juliano, Kevin Kraps 

und Finn Pribil

F2 Meister 2005/06

oben v.l.: Trainer Alexander Deppenkemper, Trainer Florian Miosczka, 
Trainer Marek Garczarczyk, Mitte v.l.: Vedad Colacovic, Bünyamin 
Yusufoglu, Niklas Opriel, Julian Schubert, Yannik Bottländer, unten 

v.l.: Marc von Holst, Carsten Bauerschidt, Maik Wosnitza, Pierre Zang, 
Björn Killich, Julian Bazzanella, es fehlt: Niklas Sturm

F1 Meister 2005/06

oben v.l.: Daniel Scholz, Kubilay Aydin, Trainer Ludwig Lechner, 
Colin Schmitt, Trainer Martin Dickmann, Yannik Pieper, Jerome 
Christ, Erdem Tepe, Trainer Klaus Ortmanns, Max Suchomel, 

Meris Hukanovic, unten v.l.: Leonard Ortmanns, Jason Grollmuss, 
Christopher Scholl, Dave Antrecht, Johannes Diederichs, Yannick 

Wildraut und Moritz Emde

E11 Meister 2005/06
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Insgesamt war es wieder eine sehr erfolgreiche Saison 
für die Jugendabteilung. Zwar schafften A1 und B1 den 
Klassenerhalt „nur“ über die Relegation, doch zusam-
men mit der C1, die sogar den Meistertitel in ihrer Gruppe 
holte, spielen auch 2006/07 wieder alle Mannschaften 
in der Niederrheinliga. Das muss das Ziel und Ergebnis 
jeder Saison sein – nicht mehr und nicht weniger. Auch 
A2, B2, C2 und D1 hielten die Klasse – bei der A2 ärger-
lich, weil so durch die Vizemeisterschaft und den ver-
patzten Aufstieg in die Leistungsklasse auch zur neuen 
Saison der Unterbau für die A1 nicht komplett ist.

Neben den ansonsten durchweg positiven Ergebnissen 
in allen Bereichen kann man noch den Kreispokalsieg 
der C1 (2:1 über SF Hamborn 07), die Stadtpokalsiege 
von E11 (5:0 gegen SC Wacker Dinslaken) und F1 (4:1 
gegen SC Wacker) sowie die Meistertitel von D3, E11, 
E7/1, F1 und F2 (siehe Meistermannschaften 2005/06 
auf der nächsten Seite) hervorheben. Die E11 unterlag 
im Kreismeisterschaftsendspiel erst nach einem 8m-
Schießen dem MSV Duisburg mit 3:5.

Auch an die Seniorenabteilung konnten wieder eini-
ge Spieler weitergereicht werden: Den Sprung in die 
Erste schafften mit Marian Michels, Alexander Verheul 
und Sascha Bottländer gleich drei langjährige 09-
Jugendspieler, an die Zweite konnten 5 Spieler überge-
ben werden. Schade ist nur, dass viele 09er den Verein 
nach der Jugend verlassen haben, ob nun zum VfB 
Homberg in die Oberliga, zur SV Friedrichsfeld 08/29 in 
die Bezirksliga oder zum SC Wacker Dinslaken in die 
Kreisliga A. Nach wie vor profitieren andere Vereine von 
unserer Jugendarbeit. Ob dies überhaupt gänzlich abzu-

stellen ist, bleibt fraglich, doch würden der Aufstieg der 
Ersten und eine stabilere Zweite die Chancen deutlich 
erhöhen.

Die Umbauarbeiten an der Platzanlage wurden voran-
getrieben. So soll die Tribüne zwischen Rasen- und 
Ascheplatz verkleinert, und dadurch der Trainingsrasen 
erweitert werden. In der Planung reicht die Fläche dann 
für  einen neuen Asche- oder gar Kunstrasenplatz. Des 
Weiteren sollten die „Kuhlen“ rechts vom Ascheplatz 
aufgefüllt werden, um auch dort weitere Trainingsflächen 
herzurichten. Leider liegen die Arbeiten hier nach 
einem Baustop seitens der Stadt nach verworrener 
Genehmigungslage brach.

Der vor allem durch Klaus Ortmanns erreichte 
Kooperationsvertrag mit Borussia Mönchengladbach 
könnte ein weiterer wichtiger Baustein für die Zukunft 
einer erfolgreichen Jugendarbeit beim SuS 09 sein. 

Was wir aus dieser Partnerschaft machen, liegt allein 
an uns. Die gebotenen Möglichkeiten wollen wir nutzen. 
Da die Kooperation langfristig ausgelegt ist, müssen die 
Früchte aber erst reifen, bevor geerntet werden kann.

Alles in allem also ein sehr positives Jahr, das viele 
Anstöße für die Zukunft geliefert  und uns mit Sicherheit 
weiter gebracht hat. 

Ein Lob und Dank an unsere Trainer und Eltern, aber 
auch allen Helfern und Sponsoren, die erneut durch 
unermüdlichen Einsatz den Kindern viele tolle Momente 
beschert haben.

Bericht der Fußballjugendabteilung

Die Mitgliederstruktur des SuS 09 Dinslaken 
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Walter Kisters
Präsident

Klaus-Dieter Graf
Vizepräsident

Thomas Bullmann
Schatzmeister

Friedhelm Hümmling
Vereinsjugendleiter

Andrea Grollmuss
Geschäftsführerin

Das Präsidium des SuS 09 Dinslaken
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Udo Schneider
Beisitzer

Axel Terhoff
Beisitzer

Werner Völlings
Beisitzer

Reinhardt Rabsahl
Sozialwart

Dieter Waldenhoff
Abteilungsleiter

Kraftsport

Johann Schibisch
Abteilungsleiter 
Leichtathletik

Axel Schuster
Abteilungsleiter

Volleyball

Mustafa Turna 
Abteilungsleiter

Basketball

Oliver Grimm
Abteilungsleiter

Fußball

Ludwig Lechner
Jugendobmann

Fußball

Der Vorstand des SuS 09 Dinslaken
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Der Trainer

Die Torwarte

Jens Grote

Die Feldspieler

Dennis Strewginski
21 Jahre

(seit 1992 beim SuS)

Unser Team in der Bezirksliga Saison 2006/07

Sedat Coskun
20 Jahre

(seit 2003 beim SuS)

Christian Klingbeil
25 Jahre

(seit 2005 beim SuS)

Sascha Böttländer
19 Jahre

(seit 1997 beim SuS,
eigene A-Jugendl)
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Die Feldspieler

Dawid Kabacinski
24 Jahre

(seit 2003 beim SuS)

Unser Team in der Bezirksliga Saison 2006/2007

Maik Keller
23 Jahre

(seit 2005 beim SuS)

Mihael Matos
19 Jahre

(seit 1995 beim SuS)

Andreas Kotlarek
27 Jahre

(seit 2001 beim SuS)

Dennis Mielke
21 Jahre

(seit 2005 beim SuS, 
aus II. Mannschaft)

Thomas Giesen
20 Jahre

(seit 2002 beim SuS)

Marian Michels
19 Jahre

(seit 1992 beim SuS, 
eigene A-Jugendl)
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Die Feldspieler

Stefan Radochowski
21 Jahre

(seit 2002 beim SuS)

Carsten Spettmann
36 Jahre

(seit 2003 beim SuS)

Unser Team in der Bezirksliga Saison 2006/2007

Kevin Proba
20 Jahre

(seit 1993 beim SuS)

Sedat Shabani
21 Jahre

(seit 2004 beim SuS)

Kombalo Okalo
20 Jahre

(seit 2006 beim SuS, 
von SC Frintrop)

Abdullah Özdogan
27 Jahre

(seit 2006 beim SuS, 
von Weseler Zebras)
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Thomas Zimolag
22 Jahre

(seit 2005 beim SuS)

Ilyas Uysal
27 Jahre

(seit 2003 beim SuS)

Jörn Watterodt
24 Jahre

(seit 2002 beim SuS)

Die Feldspieler

Unser Team in der Bezirksliga Saison 2006/2007

Smiljan Tomic
22 Jahre

(seit 2006 beim SuS, 
von SV Wesel)

Alexander Verheul
19 Jahre

(seit 2000 beim SuS, 
eigene A-Jugendl)

Dennis Steiniger
27 Jahre

(seit 2006 beim SuS, 
von TuRa 88 Duisburg)
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Oliver Grimm
(Fußball – Abteilungsleiter

und Platzwart)

Norbert Halfmann
(Masseur)

Hans-Werner Nühlen
(Betreuer)

Benjamin Krüger
(Betreuer)

Reinhardt Rabsahl
(Platzkassierer)

Joachim Weinkath
(Torwarttrainer + Betreuer)

Sie betreuen unsere Mannschaft...



Hin- und Rückrunde Saison 2006/2007

Datum Hinrunde Spielpaarung Datum Rückrunde
13.08.2006 SV Bottrop 1911 : SuS 09 10.12.2006
20.08.2006 SuS 09 : SV Rhenania Bottrop 17.12.2006
27.08.2006 RSV/GA Klosterhardt : SuS 09 25.02.2007
03.09.2006 SuS 09 : BW Weseler Zebras 04.03.2007
10.09.2006 VfB Lohberg : SuS 09 11.03.2007
17.09.2006 SuS 09 : Dostlukspor Bottrop 18.03.2007
24.09.2006 DJK 97 Bocholt : SuS 09 25.03.2007
01.10.2006 SuS 09 : SV Bislich 01.04.2007
15.10.2006 SV Vonderort : SuS 09 09.04.2007
22.10.2006 SuS 09 : SF Königshardt 15.04.2007
29.10.2006 Weseler SV : SuS 09 22.04.2007
05.11.2006 SuS 09 : PSV Wesel-Lackhausen 29.04.2007
12.11.2006 SuS 09 : VfL Rhede II 06.05.2007
19.11.2006 VfB Bottrop : SuS 09 13.05.2007
03.12.2006 SuS 09 : SV Friedrichsfeld 08/29 20.05.2007

Spielplan 1. Mannschaft · Bezirksliga Gruppe 9

Trainingszeiten · Senioren · Bezirkssportanlage Voerder Straße

Bezirksliga 1. Mannschaft
Gruppe 9 Dienstag, Donnerstag und Freitag 19.00 - 20.30 Uhr

 Trainer: Jens Grote 

Kreisliga A 2. Mannschaft
Gruppe 2 Mittwoch 19.45 - 21.15 Uhr
 Freitag 19.15 - 20.45 Uhr

 Trainer: Dirk Kalthoff

Kreisliga C 3. Mannschaft
Gruppe 4 Dienstag und Freitag 20.00 - 21.30 Uhr

 Trainer: Dirk Wollstein

 Alte Herren
 Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr (BSA) Sommer
 Dienstag 20.00 - 21.30 Uhr (HEH) Winter

Abteilungsleiter:
Oliver Grimm
✆ 0 20 64 / 1 80 20

Spielplan für die Saison 2006/2007
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Fußballabteilung · Senioren

2. Mannschaft

Spielplan 2. Mannschaft · Kreisliga A - Gruppe 2

   Nach der Trennung von Jens Gräber trägt nun Trainer 
Dirk Kalthoff die Verantwortung für die komplett neufor-
mierte Zweite Mannschaft in der Kreisliga A. Das Ziel 
ist wie immer der möglichst frühzeitige Klassenerhalt. 
Diese Aufgabe ist schwer genug, sind doch aus der alten 
Mannschaft über 10 Abgänge zu verzeichnen gewesen 
und müssen mit überwiegend vereinseigenen Zugängen 
kompensiert werden.

 Ob A2-Jugendliche (Christopher Mertsch, Julian 
Siedenbiedel, Kevin Wiemann und Stefan Schütz) und 
ehemalige Kreisliga C-Spieler aus der Dritten (Daniel 
Schimanski, Artur Kowalczyk und Jens Raabe) von 
Beginn an ihre Tauglichkeit für die Kreisliga A beweisen 
können, bleibt die große Frage. Hinzu gesellen sich noch 
Martin Herrmann (Erste), Riadh Chtioui, Steffen Krüger 
(beide TV Voerde), Markus Kalthoff und Milan Kljajic 
(beide SC Essen-Frintrop). Zusätzliche Unterstützung 
soll immer aus der Ersten kommen. So wird Trainer Dirk 
Kalthoff immer wieder auf Ergänzungsspieler von oben 
bauen können. 

oben v.l.: Betreuer Herbert Wollstein, Betreuer Rainer Stelzer, Artur 
Kowalczyk, Alexander Redler, Markus Kalthoff, Ingo Hermann, 
Martin Herrmann, Maik Wessel, Trainer Dirk Kalthoff, unten v.l.: 
Riadh Chtioui, Christopher Mertsch, Julian Siedenbiedel, David 

Odenkirchen, Daniel Schimanski, Steffen Krüger, Stefan Schütz, es 
fehlen: Kevin Wiemann, Jens Raabe, Steffen Keller und Milan Kljajic

Hin- und Rückrunde Saison 2006/2007

Datum Hinrunde Spielpaarung Datum Rückrunde
13.08.2006 SuS 09 II : VfvB Ruhrort-Laar 10.12.2006
20.08.2006 TDF Tunaspor : SuS 09 II 17.12.2006
27.08.2006 SuS 09 II : DJK Vierlinden 11.02.2007
03.09.2006 GW Hamborn : SuS 09 II 25.02.2007
10.09.2006 SuS 09 II : STV Hünxe 04.03.2007
17.09.2006 SC Wacker Dinslaken : SuS 09 II 11.03.2007
24.09.2006 SuS 09 II : SW Westende Hamborn 18.03.2007
01.10.2006 SV Walsum : SuS 09 II 25.03.2007
08.10.2006 SuS 09 II : RWS Lohberg 13.05.2007
15.10.2006 SuS 09 II : SGP Oberlohberg 01.04.2007
22.10.2006 MTV Union Hamborn : SuS 09 II 15.04.2007
29.10.2006 SuS 09 II : SF Hamborn 07 II 22.04.2007
05.11.2006 1.FC Dersimspor : SuS 09 II 29.04.2007
12.11.2006 TV Voerde : SuS 09 II 06.05.2007
03.12.2006 TSV Bruckhausen II : SuS 09 II 20.05.2007
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Fußballabteilung · Senioren

3. Mannschaft

Spielplan 3. Mannschaft · Kreisliga C - Gruppe 4

 Nach der doch enttäuschenden Vorsaison über-
nimmt nun Trainer Dirk Wollstein mit Unterstützung von 
Marco Raabe die Verantwortung über die Dritte. Durch 
den Umbruch der Zweiten ist auch der Kader der Dritten 
geschrumpft; viele Spieler werden jetzt oben gebraucht. 
Das Miteinander wird noch wichtiger. Ob beim gemein-
samen Training mit der Zweiten, oder auch dem ständi-
gen Austausch zwischen den Mannschaften und ihren 
Trainern, etwas ganz Neues muss entstehen.

  Ob Erfolge in der zur neuen Saison neugestaffel-
ten dreigleisigen Kreisliga C erreichbar sind, bleibt 
abzuwarten. Priorität muss allerdings erstmal das 
Überleben als Mannschaft haben, um zur neuen Saison 
mit Neuzugängen v.a. aus der eigenen A-Jugend wieder 
eine schlagkräftige Dritte Mannschaft zum Spielbetrieb 
melden zu können.

Hin- und Rückrunde Saison 2006/2007

Datum Hinrunde Spielpaarung Datum Rückrunde
06.08.2006 SuS 09 III : SGP Oberlohberg II 21.01.2007
13.08.2006 SuS 09 III : MTV Union Hamborn II 10.12.2006
20.08.2006 DJK Vierlinden II : SuS 09 III 17.12.2006
27.08.2006 SuS 09 III : SF Walsum 09 II 11.02.2007
03.09.2006 VfB Lohberg II : SuS 09 III 25.02.2007
10.09.2006 SuS 09 III : Viktoria Beeck II 04.03.2007
17.09.2006 DJK Rheinland Hamborn II : SuS 09 III 11.03.2007
24.09.2006 SuS 09 III : SW Westende Hamborn II 18.03.2007
01.10.2006 GA Möllen II : SuS 09 III 25.03.2007
08.10.2006 SV Rhenania Hamborn III : SG Wacker Walsum II 13.05.2007
15.10.2006 SuS 09 III : Viktoria Wehofen II 01.04.2007
22.10.2006 SV Beeckerwerth II : SuS 09 III 15.04.2007
29.10.2006 SuS 09 III : Post SV BW Duisburg III 22.04.2007
05.11.2006 GW Hamborn II : SuS 09 III 29.04.2007
12.11.2006 SC Wacker Dinslaken III : SuS 09 III 06.05.2007
19.11.2006 TuSpo Huckingen V : SuS 09 III 28.01.2007
03.12.2006 SV Laar 21 II : SuS 09 III 20.05.2007

oben v.l.: Thomas Losemann, Jens Dallmann, Pascal Frank, Ralf 
Ludwig, Christoph Miosczka, Jan Ribbeck, Mehmet Ilgar, Sebastian 
Kotz, Trainer Dirk Wollstein, unten v.l.: Marco Raabe, Rafael Klichta, 

Steffen Keller, Milan Kljajic (beide Zweite Mannschaft), Thorsten 
Kuschel, Oliver Tutinsch, Martin Klöppels, es fehlen: Stefan 

Ammirato, Arnes Hadzic, Boris Lonsing und Mark Rödl

31
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Weitere Informationen gibt es im Internet unter folgender Adresse: www.sus09dinslakenalteherren.de

AH - Vorstand:

Jürgen Heldens 
✆ 0 20 64/159 57

Fred Rothenstein
✆ 0 20 64/156 33

Jörg Bluhm
✆ 0 20 64/73 16 87

Alte Herren — na und...

Fußballabteilung · Senioren

oben v.l.: Jürgen Heldens, Andi Heidel, Willi Rupcic, Wolfgang 
Römhild, Stefan Berner, Rudi Ott, Hermann Hartmann, Dirk Weber, 

Dieter Welfonder, Wolfgang Beutler, Joachim Stevens, Heiner 
Börgmann, Hr. Münzer, Guido Münzer, unten v.l.: Peter Balthaus, 

Thomas Grafen, Reto Vedder, Andreas Kapp, Dirk Stöckhardt, Fred 
Rothenstein, Thomas Balthaus, Arno Neuser, Jörg Bluhm

Oder man könnte auch sagen: Je oller je doller!

 Die Aktivitäten der „Alte Herren“ lassen keine 
Wünsche offen.

 Das beginnt mit den kleinen Nettigkeiten nach dem 
Training, wie z.B. Grillen, Kochen, Braten, endet aber 
noch lange nicht beim traditionellen Spargelabend oder 
dem alljährlichen Juxturnier. 

 Darüber hinaus freuen sich die zurzeit 73 Mitglieder 
der AH mit Ihren Partnern immer wieder auf die rauschen-
den Sommer- und Jahresabschlussfeste. So feierten wir 
z.B. Ende September unser eigenes Oktoberfest.

 Mehr oder weniger regelmäßige Fahrten wie z.B. 
nach Mittenwald, Hintertux und dieses Jahr Limburg / 
Lahn, tragen mit dazu bei, dass der Spaßfaktor hoch 
gehalten wird.

 Aber auch sportlich läuft es bei uns rund. Dafür sor-
gen die Routinierten und die neuen Wilden. In den letz-
ten Jahren haben die AH mehr als zehn Zugänge aus 

allen Mannschaften der SuS - Senioren zu verzeichnen.

 Interessenten sind herzlich Willkommen. Ihr könnt 
mit uns über das Telefon, Internet oder natürlich gerne 
persönlich in Kontakt treten.

Trainingszeit:

Dienstags ab 19.30 Uhr Bezirkssportanlage (Sommerzeit)

Dienstags ab 20.00 Uhr Hans-Efing-Halle (Winterzeit)
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Unser Team in der Bezirksliga Saison 2006/2007
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Trainingszeiten der Fußballjunioren auf der BSA an der Voerder Straße

Fußballabteilung · Junioren

A - Jugend       B - Jugend
(Jahrgang 1988/89)      (Jahrgang 1990/91)

Di. 19.30-  21.00 Uhr   -A 1     Mo. 18.15 - 19.45 Uhr -B 1
Do.  19.30 - 21.00 Uhr -A 1    Mi. 18.15 - 19.45 Uhr -B 1
Fr. 18.30 - 20.00 Uhr -A 1    Fr. 17.30 - 19.00 Uhr -B 1
Mo. 19.30 - 21.00 Uhr -A 2    Di. 18.30 - 20.00 Uhr -B 2
Mi. 19.30 - 21.00 Uhr -A 2    Do. 18.30 - 20.00 Uhr -B 2

      Mo. 19.00 - 20.30 Uhr -B 3
         Mi. 19.00 - 20.30 Uhr -B 3

C - Jugend       D - Jugend
(Jahrgang 1992/93)      (Jahrgang 1994/95)

Mo. 17.15 - 18.45 Uhr -C 1    Mo. 18.00 - 19.30 Uhr -D 1
Di. 17.15 - 18.45 Uhr -C 1    Mi. 18.00 - 19.30 Uhr -D 1
Do. 17.30 - 19.00 Uhr -C 1    Di. 18.00 - 19.30 Uhr -D 2
Di. 16.30 - 18.00 Uhr -C 2    Do. 18.00 - 19.30 Uhr -D 2
Do. 16.30 - 18.00 Uhr -C 2    Mi. 17.00 - 18.30 Uhr -D 3
Mo. 16.30 - 18.00 Uhr -C 3    Fr. 16.30 - 18.00 Uhr -D 3
Do. 16.30 - 18.00 Uhr -C 3      
Mi. 16.30 - 18.00 Uhr -C 4
Fr.  16.15 - 17.45 Uhr -C 4 
   

E - Jugend       F - Jugend  und  Bambini
(Jahrgang 1996/97)      (Jahrgang 1998/99)   (jünger als 2000)

 Di. 16.00 - 17.30 Uhr -E 11    Mi. 17.00 - 18.30 Uhr -F 1
 Do. 16.00 - 17.30 Uhr -E 11    Fr. 17.00 - 18.30 Uhr -F 1
 Di. 16.15 - 17.45 Uhr -E7 1    Di. 17.00 - 18.30 Uhr -F 2
 Do. 16.15 - 17.45 Uhr  -E7 1    Do. 17.00 - 18.30 Uhr -F 2
 Di. 16.30 - 18.00 Uhr -E7 2    Di. 16.30 - 18.00 Uhr -F 3
 Do. 16.30 - 18.00 Uhr -E7 2    Fr. 16.30 - 18.00 Uhr -F 3
 Mo. 16.00 - 17.30 Uhr -E7 3    Mo. 16.00 - 17.30 Uhr  -F 4
 Mi. 17.00 - 18.30 Uhr -E7 3    Mi. 16.00 - 17.30 Uhr -F 4
 Mo. 16.00 - 17.30 Uhr -E7 4    Mo. 16.00 - 17.30 Uhr  -Bambini
 Mi. 17.00 - 18.30 Uhr -E7 4    Mi. 16.00 - 17.30 Uhr -Bambini

Trainingszeiten der E- und F-Junioren und der Bambinis im Winterhalbjahr (zw. den Herbst- und Osterferien) 

OHG: Mo. 17.00 - 18.30 Uhr  - Bambini  HEH: Di. 17.00 - 18.30 Uhr  F 1, E 7 3, F 2
Mi. 17.00 - 18.30 Uhr  - Bambini   Mi. 17.00 - 18.30 Uhr  F 1, E 3 oder E 7 4 , F 4 
Do. 17.00 - 18.30 Uhr  - E 11   gerade KW E7 2, ungerade KW E1 und E3 

BSA: Di. 16.00 - 17.30 Uhr  - E 11  BSA: Fr. 17.00 - 18.30 Uhr  - F 1 
  Do. 16.15 - 17.45 Uhr  - E7 1   Do. 17.00 - 18.30 Uhr  - F 2
  Do. 16.30 - 18.00 Uhr  - E7 2   Fr. 16.30 - 18.00 Uhr  - F 3
  Mo. 16.00 - 17:30 Uhr  - E7 3   Mo. 16.00 - 17:30 Uhr  - F 4 
  Mo. 16.00 - 17:30 Uhr  - E7 4
   

Abkürzungen: OHG (Otto–Hahn–Gymnasium), HEH (Hans–Efing–Halle an der BSA), BSA  (Bezirkssportanlage)

Torwarttraining C- und D-Junioren
Montags ab 17.30 Uhr

Torwarttraining A- und B-Junioren
Montags ab 18.30 Uhr

Torwarttraining E- und F-Junioren
Montags ab 17.30 Uhr
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In der neuen Saison sind die Ziele wieder relativ klar. Für die 
Niederrheinligisten wie auch die Leistungsklasseteams 
gilt es, den Klassenerhalt zu schaffen – wenn möglich, 
natürlich über die direkte Qualifikation (A1: Platz 6, B1 
und C1: Platz 4). Dies wird in den Leistungsklassen 
dieses Jahr deutlich schwerer(B2, C2 und D1). Durch 
die Reduzierung der Gruppen von derzeit 14 auf 12 
Mannschaften zur Saison 2007/08 wird eine Relegation 
eingeführt, was bedeutet, das man Platz 6 zum direkten 
Klassenerhalt und Platz 11 zur Qualifikationsteilnahme 
erreichen muss.    

Im unteren Bereich gilt allgemein: Spaß und Ausbildung. 
In welcher Mannschaft auch immer, Ziel muss sein, allen 
Spielern mit einer guten Basisarbeit den möglichen wei-
teren Weg zu erleichtern. Dies bedeutet aber auch, dass 
jedes einzelne Kind in einer adäquaten Gruppe mitspielt. 
Denn Über- wie auch Unterforderung sind der größte 
Feind in der Jugendausbildung.

Damit wir in der Jugendarbeit die Qualität des bis-
her erreichten Niveaus halten, aber eben auch stän-
dig verbessern möchten, werden wir verstärkt auf 
die Aus- und Fortbildung unserer Trainer Wert legen. 
Hier versprechen wir uns viel von der Kooperation mit 
Borussia Mönchengladbach. Der bereits durch den 
Gladbacher Jugendcheftrainer Thomas Schumacher 
vorgestellte Jugendleitfaden kann erste positive 
Anstöße liefern. Gemeinsame Fortbildungsabende, 
Trainingsbeobachtungen und der direkte Draht 
zur Borussia, sollen die bewährte Methode der 
Trainerausbildung durch den FVN bereichern und wei-
terführen. Sportlicher Erfolg geht mit guter Basisarbeit, 
Identifikation mit dem Verein und Spaß in der Gruppe 
einher. Im Mittelpunkt sollen nicht Erfolge, sondern die 
(Entwicklung der) Kinder stehen. 
Das es bei der großen Anzahl von Jugendmannschaften 

beim SuS 09 nicht einfach ist, überhaupt alle Teams mit 
qualifizierten und motivierten Trainern zu besetzen, ist 
bekannt. 

Unser Bestreben ist es, den Trainerstab laufend zu erwei-
tern. Erstmalig sind wir gezwungen, die Anzahl der zum 
Spielbetrieb gemeldeten Mannschaften zu begrenzen. 
Rein zahlenmäßig hätten wir durchaus noch 2-3 Teams 
mehr melden können, doch sind die eh schon überstra-
pazierten Kapazitäten ausgeschöpft, so dass es bei den 
23 gemeldeten Mannschaften bleiben muss. 
Teilweise bestehen die Trainingsgruppen aus bis zu 25 
Spielern. Das da ein vernünftiges Training nicht durchge-
führt werden kann, dürfte allen klar sein. Für die Kinder, 
die es leistungsmäßig im Moment noch nicht schaffen 
zum Spielerkader der jeweiligen Mannschaft zu gehö-
ren, sollen verstärkt Freundschaftsspiele abgeschlossen 
werden, um ihnen die fehlende Spielpraxis zu ersetzen. 
Doch auch hier bleiben aufgrund Platzmangels viele 
Wünsche unerfüllbar.  

Für die Saison 2007/08 wird das Problem wohl leider 
bestehen bleiben. So positiv der riesige Zulauf von 
Kindern im Grunde zu bewerten ist, stellt er uns doch 
vor große Probleme. 
Nur ein neuer Platz (ob Hartplatz oder Kunstrasen, sei 
dahingestellt) könnte die Situation dauerhaft lösen. 
Hoffen wir, dass die mittlerweile wieder freigegebenen 
Umbaumaßnahmen ein zündender erster Auftakt sind.  
Da öffentliche Gelder Mangelware geworden sind, muss 
der Verein die Umbaumaßnahmen alleine stemmen, um 
so die Zukunftsperspektiven zu verbessern. 
Wir wünschen uns allen wieder eine schöne Saison mit 
vielen tollen Spielen, Spaß und hoffentlich auch dem ein 
oder anderen Erfolg. 
Dazu brauchen wir natürlich auch alle Eltern, Helfer und 
Sponsoren, die der Fußballjugend das alles durch ihren 
Einsatz erst ermöglichen.

Bericht der Fußballjugendabteilung
Vorschau Saison 2006/07
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Fußballabteilung · A - Junioren

 

“Das Kollektiv ist wichtig. Wir haben einen ausgegliche-
nen Kader mit jeweils elf Spielern des jungen und alten 
Jahrgangs.” Vom Spielsystem her wollen die 09er fle-
xibler als im letzten Jahr sein. “In der Abwehr versuchen 
wir, dass wir sowohl mit einer Vierer-, als auch mit einer 
Dreierkette agieren können”, so Lotz. Die Dinslakener 
haben ein schweres Auftaktprogramm vor der Brust. 
Auf Solingen folgen Rot-Weiß Oberhausen und Fortuna 
Düsseldorf. “Dann wissen wir direkt, wo wir stehen”, 
weiß der SuS-Trainer. Dann wird sich schnell zeigen, ob 
Dirk Lotz seiner Elf zu recht so viele Vorschusslorbeeren 
gibt.

Lotz lobt den Charakter seiner Mannschaft

 Dirk Lotz ist voll des Lobes. Der A-Jugend-Trainer des 
SuS 09 Dinslaken freut sich auf die neue Saison in der 
Fußball-Niederrheinliga und das liegt vor allem an der 
Begeisterung für sein Team. Am 27. August starten die 
Dinslakener mit einem Heimspiel gegen den 1. FC Union 
Solingen. “Die Mannschaft ist charakterlich besser als 
im letzten Jahr. Man merkt, dass die Jungs unbedingt 
in der Niederrheinliga spielen wollen. Alle ziehen mit. 
Es sind kontinuierlich 18 Leute beim Training”, erklärt 
Lotz, der nun seit gut zwei Wochen mit seinem insge-
samt 22 Spieler starken Kader arbeitet. “Die letzten 14 
Tage waren wirklich knüppelhart. Aber wir machen gute 
Fortschritte”, so der Coach weiter. Doch obwohl Lotz 
Optimismus versprüht, bleibt er bei seinen Saisonzielen 
bescheiden: “Erst einmal wollen wir 35 Punkte holen. 
Das hat Priorität und müsste auf jeden Fall reichen, um 
den direkten Abstieg zu vermeiden. Zumal wir in die-
sem Jahr den Vorteil haben, dass es nur zwei direkte 
Absteiger gibt.” 35 Punkte reichen aber sicherlich auch, 
um den neunten Platz aus dem Vorjahr noch zu verbes-
sern. Insgeheim hofft Lotz sogar darauf, dass seine Elf 
unter die ersten sechs Mannschaften kommt und damit 
den direkten Klassenerhalt schafft. “Wir sind spielerisch 
sicherlich besser als im letzten Jahr. Vor allem unser 
Mittelfeld ist sehr gut besetzt”, verrät Lotz, der beson-
ders einiges von Kevin Kirstein und Neuzugang Komba 
Okalo, der von allen nur “Gullit” genannt wird, erwar-
tet. Allerdings macht der A-Jugend-Trainer auch klar: 

Spielplan A1-Junioren · Niederrheinliga

A1-Junioren

oben v.l.: Kevin Kirstein, Patrick Pott, Komba Okalo, Serkan Piricek, 
Matthias Mölleken, Dennis Harm, Mitte v.l.: Trainer Dirk Lotz, Talha 
Ören, Marc Schäffler, Esat Tutak, Arthur Jarzombek, Maradonna 

Topac, Betreuer Frank Kirstein, Physiotherapeut Andreas Bock, unten 
v.l.: Andreas Gnielka, Karoj Sindi, Nils Sinzig, Christian de Groodt, 
Jens Fölting, Murat Yildirim, es fehlen: Sadettin Isik, Dennis Lipki, 

Furkan Kücük, Ugur Aydin und Co-Trainer Helmut Balke

Hin- und Rückrunde Saison 2006/2007

Datum Hinrunde Spielpaarung Datum Rückrunde
27.08.2006 SuS 09 A1 : 1.FC Union Solingen 28.01.2007
03.09.2006 RW Oberhausen : SuS 09 A1 04.02.2007
10.09.2006 SuS 09 A1 : Fortuna Düsseldorf 11.02.2007
17.09.2006 ETB SW Essen : SuS 09 A1 25.02.2007
24.09.2006 SuS 09 A1 : VfL Repelen 04.03.2007
22.10.2006 Bayer 05 Uerdingen : SuS 09 A1 18.03.2007
29.10.2006 SuS 09 A1 : KFC Uerdingen 25.03.2007
05.11.2006 Wuppertaler SV Borussia : SuS 09 A1 22.04.2007
12.11.2006 SuS 09 A1 : SV Straelen 29.04.2007
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B1-Junioren

Spielplan B1-Junioren · Niederrheinliga – Gruppe 2

Trio trainiert nun die SuS-B-Jugend 

Eine durchwachsene Saison hat die B-Jugend des SuS 
09 Dinslaken in der Fußball-Niederrheinliga hinter sich. 
Mit viel Optimismus gestartet, mussten die 09er bis 
zum letzten Spiel der Relegationsrunde zittern, ehe der 
Klassenerhalt durch einen 2:0-Sieg bei Fortuna Bottrop 
gesichert wurde. Das soll in der neuen Spielzeit natür-
lich anders werden. Auch wenn Coach Oliver Grimm 
diesmal tiefer stapelt: “Solche Aussagen wie im letzten 
Jahr werde ich sicherlich nicht noch einmal machen. 
Dennoch glaube ich, dass wir in dieser Saison eine gute 
Rolle spielen können. Allerdings ist die Liga auch sehr 
ausgeglichen. Das liegt vor allem daran, dass der MSV 
Duisburg den Sprung in die Regionalliga geschafft hat.” 
Den großen Vorteil, den Grimm für seine Elf sieht, ist 
die Tatsache, dass sich fast alle Spieler schon länger 
kennen. Neu sind lediglich Sebastian Sparenberg von 
der TuS Drevenack und Enis Karagöz, der jedoch schon 
einmal beim SuS 09 kickte und von Rot-Weiß Essen 
zurück zur Bezirkssportanlage an der Voerder Straße 
gekehrt ist. “Enis ist jemand, der viel Ballsicherheit und 
Schnelligkeit mitbringt. Außerdem ist er vor dem Tor 
sehr abgezockt. Zusammen mit Dominic Büttner kann 
er mit Sicherheit ein sehr gefährliches Sturmduo bilden, 
mit dem wir auch mal auf Konter spielen können”, so der 
SuS-Coach.  Von den Trainingseindrücken ist Grimm 
bislang angetan, auch wenn die 0:1-Testspielniederlage  
gegen Kapellen-Erft, die sich zusammen mit dem SuS 
in der Relegation für die Niederrheinliga qualifizierten, 

aber in der anderen Gruppe spielen, ein Rückschritt 
war. “Bislang haben wir entspannt trainiert. Alle zie-
hen richtig gut mit.” Apropos Training: Für das ist bei 
der B-Jugend der Dinslakener nun ein Trio zuständig. 
Neben Grimm und Michael Skaletz wird zukünftig auch 
Christoph Eiland die Mannschaft betreuen. “Er war bis-
lang immer so etwas wie unser ,Edelfan und hat hier im 
Verein auch schon einmal die D II trainiert. Da habe ich 
ihn gefragt, ob er nicht Lust hat, uns zu helfen. So kön-
nen wir auch mal in Gruppen trainieren. Michael küm-
mert sich um die Torhüter und Christoph und ich teilen 
die Feldspieler auf”, erläutert Grimm und spricht dann 
doch ein Saisonziel aus: “Wir streben Platz vier an.” 

Fußballabteilung · B - Junioren

Hin- und Rückrunde Saison 2006/2007

Datum Hinrunde Spielpaarung Datum Rückrunde
27.08.2006 RW Oberhausen : SuS 09 B1 28.01.2007
03.09.2006 SuS 09 B1 : ETB SW Essen 04.02.2007
10.09.2006 VfL Rhede : SuS 09 B1 11.02.2007
17.09.2006 SuS 09 B1 : TuB Bocholt 25.02.2007
24.09.2006 SF Hamborn 07 : SuS 09 B1 04.03.2007
22.10.2006 SV Adler Osterfeld : RW Essen U16 18.03.2007
29.10.2006 VfL Repelen : SuS 09 B1 25.03.2007
05.11.2006 PSV Wesel-Lackhausen : KFC Uerdingen 15.03.2007
12.11.2006 SV Straelen : SuS 09 B1 22.04.2007
03.12.2006 1.FC Kleve : SuS 09 B1 29.04.2007
10.12.2006 SuS 09 B1 : Heisinger SV 13.05.2007

oben v.l.: Trainer Christoph Eiland, Trainer Michael Skaletz, Sebastian 
Pfeiffer, Robin Bottländer, Michael Stieler, Nico Schmelt, Tim Scholz, 

Sebastian Sparenberg, Rene Halw, Trainer Oliver Grimm, unten 
v.l.: Bengt Siedenbiedel, Timur Kazkondu, Enes Karagöz, Mehmet 
Celiktürk, Matthias Zentzis, Kai Stieler, Sven Bolz, Dominik Büttner, 

Sebastian Eisenstein, Martin Verheul, Domenico Calderone, es fehlt:
Niklas Heitmann
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C1-Junioren

Motto heißt Bescheidenheit 

Drei erste, zwei zweite, ein fünfter und ein sechs-
ter Platz in der Fußball-Niederrheinliga. Dazu der 
Gewinn der Niederrheinmeisterschaft 2003, des 
Niederrheinpokals 2001, zahlreiche Kreispokalsiege 
und die Qualifikationsrunde zur Regionalliga. Das wohl 
erfolgreichste Trainerduo des SuS 09 Dinslaken geht in 
seine achte Saison in der Niederrheinliga. Wie in jeder 
Saison bleiben die C-Jugend-Trainer Ralf Mante und 
Tim Römer aber ihrem Motto treu. Und das heißt wie-
der einmal “Bescheidenheit”. “Ich kann nicht sagen, 
wie stark oder schwach unsere Mannschaft ist, weil 
ich die anderen Teams nicht kenne. Unser Saisonziel 
kann ich erst nach der Vorrunde nennen, wenn ich 
alle Gegner gesehen habe”, so die Standard-Aussage 
von Ralf Mante vor jeder Saison. Dabei wäre durchaus 
etwas mehr Selbstvertrauen angebracht, schließlich 
gelang es Mante/Römer bislang in jedem Jahr, eine 
sehr schlagkräftige Truppe auf die Beine zu stellen. So, 
wie in der vergangenen Saison, als sich die 09er wieder 
einmal als Erster ihrer Niederrheinliga-Gruppe durch-
setzten. Zwar ging im Anschluss das Endspiel um die 
Niederrheinmeisterschaft gegen den Wuppertaler SV 
Borussia knapp mit 0:1 verloren, doch immerhin gab 
es als Belohnung auch noch die Qualifikationsrunde 
zur Regionalliga. Und auch wenn die Dinslakener dabei 
nicht den Hauch einer Chance besaßen, war es für alle 
Beteiligten sicherlich ein unvergessliches Erlebnis. Doch 
das ist Vergangenheit. Nun steht wieder die Vorbereitung 
auf die neue Saison an. Dafür wird erneut akribisch gear-
beitet. Deshalb brach der SuS auch Anfang der Woche 
zu einem dreitägigen Trainingslager nach Niedeggen 
in die Eifel auf. “Die konditionellen Grundlagen hatten 

Spielplan C1-Junioren · Niederrheinliga – Gruppe 2

Fußballabteilung · C - Junioren

Hin- und Rückrunde Saison 2006/2007

Datum Hinrunde Spielpaarung Datum Rückrunde
26.08.2006 SuS 09 C1 : SV Straelen 27.01.2007
02.09.2006 ETB SW Essen : SuS 09 C1 03.02.2007
09.09.2006 SuS 09 C1 : PSV Wesel-Lackhausen 10.02.2007
16.09.2006 VfL Repelen : SuS 09 C1 24.02.2007
21.10.2006 MSV Duisburg U14 : SuS 09 C1 17.03.2007
28.10.2006 SuS 09 C1 : SF Hamborn 07 24.03.2007
04.11.2006 DJK RSC Essen : SuS 09 C1 21.04.2007
11.11.2006 SuS 09 C1 : SV Rhenania Bottrop 28.04.2007
02.12.2006 SG Essen-Schönebeck : SuS 09 C1 05.05.2007
09.12.2006 SuS 09 C1 : RW Oberhausen U14 12.05.2007

wir vorher gelegt. Dort stand vor allem der taktische 
Bereich im Blickpunkt”, so Mante, der ja auch einer 
der Hauptverantwortlichen in der Kooperation des 
SuS 09 Dinslaken mit dem Bundesligisten Borussia 
Mönchengladbach ist. Doch auf Verstärkungen durch 
Spieler der “Fohlen”, die den Sprung bei der Borussia 
noch nicht geschafft haben und im Dinslakener Umfeld 
wohnen, hofft Mante nicht: “Dafür ist die ganze Sache 
zu kurzfristig. Das muss erst wachsen.” Der erste 
Tabellenplatz wird für die 09er in dieser Saison sowieso 
schwer zu realisieren sein. Denn da der MSV Duisburg 
den Sprung in die Regionalliga verpasst hat, treten die 
Zebras mit dem älteren Jahrgang in der SuS-Gruppe 
an und nicht, wie sonst, wenn sie dabei waren, mit der 
U 14. Zudem gibt es die Besonderheit, dass lediglich 
elf Mannschaften zur Gruppe gehören. “Dadurch stei-
gen aber auch nur zwei Teams direkt ab”, erklärt Römer. 
Doch mit dieser Thematik wird sich das Dinslakener 
Erfolgsduo wohl kaum beschäftigen müssen... 

oben v.l.: Fabian Krüger, Marcel Robel, Alexander Baudisch, Marvin 
Mündelein, Bünyamin Ayar, Fabian Gormann, Tobias Ernst, Andrej 
Skirkovski, Muhamed Celiktürk, Tayfun Kazkondu, unten v.l.: Kodak 
Harutyun, Marvin Schweds, Tom Klump, Hendrik Bednorz, Matthias 

Musiol, Timo und Nico Giese, Cihan Olcay
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A2-Junioren · Normalgruppe Mülheim/Duisburg-Nord/Dinslaken

 Nach der Vizemeisterschaft im letzten Jahr gilt es für 
unsere A2-Junioren in der Saison 2006/07, durch den 
ersten oder zweiten Tabellenplatz die Teilnahme an der 
Qualifikation zur Leistungsklasse zu erreichen. Ebenso 
wie schon in der B- und C-Jugend soll durch den Aufstieg 
ein echter Unterbau für die Niederrheinliga gebildet und 
eine gute Alternative für die aus der B-Jugend entwach-
senen Spieler geschaffen werden, die nicht auf Anhieb 
den Sprung in die A1 schaffen.

 Hierzu steht Trainer Stefan Zaksek ein guter Kader zur 
Verfügung. Durch die Einführung der Relegation in den 
Leistungsklassen reicht im A-Jugendbereich schon die 
Vizemeisterschaft, um an der Aufstiegsrunde teilzuneh-
men. Ziel ist natürlich trotzdem der Titel, was bei einer 
16er-Gruppe aber nicht allzu einfach werden sollte.

 Die B2-Junioren starten mit einem Trainertrio in die 
neue Saison in der Leistungsklasse. Neben Übungsleiter 
Eric Gorniak und Torwarttrainer Dennis Strewginski 
betreut jetzt auch Dieter Jansen das Team. In den ers-
ten Testspielen taten sich die Dinslakener noch reichlich 
schwer. Zuletzt zeigte die Tendenz dann aber doch nach 
oben. Deshalb traut Gorniak seinem SuS einen Platz 
unter den ersten Sechs zu: “Wir wollen die Qualifikation 
schaffen. Wenn wir weitestgehend verletzungsfrei blei-
ben und alles gut geht, wird das klappen.” Der Kader, 
aufgestockt mit ehemaligen Kickern der eigenen C1, sei 
lediglich körperlich nicht so stark: “Deshalb gilt es, den 
Jungs unser eigenes System einzubläuen. 

 Denn spielerisch stimmt wirklich alles”, ist Gorniak 
vom Potenzial der Mannschaft überzeugt. 

Link-Tip: www.sus09b2.zweipage.de

oben v.l.: Trainer Eric Gorniak, Kevin Sommer, Said Bouhamou, 
Savas Aksoy, Sebastian Becker, Nils Henkel, Timm Golley, Trainer 

Dieter Jansen, unten v.l.: Fabian Sohmann, Fatih Kirbas, Kevin 
Correia, Mehmet Celiktürk, Sven Bolz, Danny Walter, Philipp 

Habering, Björn Siedentopf, Julien Wans, es fehlt: Trainer Dennis 
Strewginski, Daniel Bethke, Sebastian Knuth und Matthias Zentzis

B2-Junioren · Leistungsklasse

oben v.l.: Trainer Stefan Zaksek, Richard Hocks, Riad Noureddine, 
Murat Cubukcuoglu, Adin Alagic, Pierre Salewski, Markus Wiechert, 

Daniel Halfmann, Marvin Peukert, Kai Dürselen, Danny Proba, Carsten 
Dederichs, unten v.l.: Kevin Lesage, Sebastian Kotzbach, Recep 

Uyanik, Immanuel Ko, David van de Loo, Ömür Hafizoglu, Tim Zech, 
Volkan Akbulut, es fehlt: Tobias Sengl

Fußballabteilung · A/B - Junioren
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C2-Junioren · Leistungsklasse

 Der Kader der C2 wird verstärkt durch die Neuzugänge 
Christian Kreklow (Hamborn 07), Rico Baumgärtner (DJK 
Vierlinden) und Timo Hendel (SC Buschhausen 1912). 
Für Coach Daniel Esser ist die Zielsetzung klar: “Wir 
wollen unter die ersten sechs kommen.” Ob dies mög-
lich ist, wird die Saison zeigen, da sowohl die eigene 
Mannschaft als auch die Gegner in der Leistungsklasse 
schwer einzuschätzen sind. Eher durchwachsen verlief 
die Vorbereitung: “Die Ergebnisse waren nicht so berau-
schend. Die Mannschaft muss sich erst noch finden”, so 
Esser. Trainer Achim Odenkirchen steht gemeinsam mit 
Daniel Esser wieder an der Seitenlinie.

Link-Tip: www.dinslaken09-u13.de.vu

 Die D1-Junioren peilen auch dieses Jahr wieder einen 
Platz unter den ersten 5 an. Trainer Friedhelm Hümmling 
meint stellvertretend für seine Partner Günter Brix und 
Frank Guthoff: „Der MSV Duisburg, Meiderich 06/95, 
Hamborn 07, Duisburg 08 und unser Team kommen 
unter die ersten Fünf. Hauptsache, keine Relegation. 
Was sonst noch möglich ist, wird sich zeigen“ Der Kader 
besteht aus 4 alten D1ern, 5 ehemaligen D2- bzw. D3-
Spielern, den Neuzugängen Marcel Milde (SC Wacker 
Dinslaken), Michael Kunze (SF Königshardt) sowie 7 
Spielern aus der alten E11. Durch den hohen Anteil jun-
gen Jahrgangs soll direkt wieder ein Gerüst für die kom-
mende Saison gebaut werden. Natürlich stehen auch 
wieder ein großes Hallenturnier sowie die Abschlussfahrt 
nach Italien auf dem Programm. 

Link-Tip: www.dinslaken09-u13.de.vu

oben v.l.: Trainer Friedhelm Hümmling, Adrian Ortmanns, Sponsor 
Dirk Pauly, Lucas Wos, Daniel Scholz, Sven Rohleder, Michael 

Kunze, Felix Holzmann, Kubilay Aydin, Maximilian Ast, Matthias 
Vahnenbruck, Trainer Frank Guthoff, Trainer Günter Brix, unten v.l.: 
Collin Schmitt, Johannes Diederichs, Max Suchomel, Ole Hansen, 
Marcel Milde, Kiran Thomas, Meris Hukanovic, Yannik Pieper und 

Marko Wellmann

D1-Junioren · Leistungsklasse

oben v.l.: Trainer Daniel Esser, Rico Baumgärtner, Yasin Ilgar, Niklas 
Eichinger, Andreas Thielsch, Patrick Gast, Kevin Danisch, Pascal 

Schulte, Jens Krönung, Semih Korkmaz, unten v.l.: Christian Kreklow, 
Pascal Grollmuss, Timo Köster, Alexander Scholl, Timo Hendel, 
Marius Grune, Tim Weitkämper, Okan Yilmaz und Raffael Müller

Fußballabteilung · C/D - Junioren
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B3-Junioren · Normalgruppe 
Dinslaken

oben v.l.: Trainer Werner Szemaitis, Talip Uyanik, Frederik Parsch, 
Thomas Nölle, Lars Bauerschmidt, Espen Szemaitis, Nico Alf, 

Ricardo Haberland, Trainer Frank Bauerschmidt, unten v.l.: Christian 
Lehm, Firat Pektas, Marcel Heßelmann, Bastian Kalus, Lennard 

Vollert,Thomas Kliemek, es fehlen: Christian Peters, Julian Strötgen, 
Christopher Schneske, Mahir Cilgi, Christian Thielsch, Christian 

Dasbach, Benedikt Ensink, Christian Breimann, Fabian Ernst, Lukas 
Emde; Melis Saric, Nick Kurek, Stephan Deckert, Sven Hingmann, 

Yasin Aksoy, Rick Springer und Manuel Inhetveen

Fußballabteilung · Junioren

C3-Junioren · Normalgruppe 
Dinslaken/Duisburg-Nord

oben v.l.: Trainer Mehmet Uyanik, Seref Yasar, Matthias Bahr, Mirko 
Galic, Mike Bielich, Hendrik Stroetmann, Muhammet Ögdü, Janick 

Naumann, Dominik Stawinoga, Trainer Frank Schäfer,
(unten von links) Ahmet Akman, Pascal Richter, Burak Demirel, 

Brandon Spazier, Coskun Cetinbalta, Oguz Cinar, Alexander Eiland, 
es fehlen: Sandro Fadda, Willi Grubitz, Laurin Kießling, Rene Meyer, 

Frederik Ortmann, Ron Schäfer, Tom Steffan und Martin Sturm

C4-Junioren · Normalgruppe 
Dinslaken/Duisburg-Nord

oben v.l.: Trainer Ugur-Deniz Aydin, David Johänning, Tom Kozuch, 
Christian Halfmann, Till Böttcher, Alexander Matschnigg, Felix Naffin, 
Felix Emde, Patrick Wildraut, Niclas Brosthaus, Cem Aydin, Trainer 
Daniel Halfmann, unten v.l.: Yilmaz Özer, Kevin Kardasch, Marcel 

Weinkath, Robin Eschrich, Kemal Uyanik, Luca Zühlke, Cengiz Isik, 
Christian Niehaus, Max Bonk, Sven Bergner, Mario Rupcic und Barry 

Richnow

D2-Junioren · Normalgruppe
Dinslaken

oben v.l.: Trainer Uwe Bielefeldt, Henrik Bauer, Rico Bergermann, 
Raphael Eiland, Muhamed Ayaz, Timo Breder, Marc Bergermann, 
Philipp Lambertz, Nicolas Ernst, Trainer Patrick Jansen, unten v.l.: 

Christian Schwarzer, Christoph Scholl, Patrik Lamprecht, 
Janik Döring, Yannik Wildraut, Daniel Herbst, Jason Grollmuss, 

Erdem Tepe, liegend: Dave Antrecht, Michael Nölle
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D3-Junioren · Normalgruppe 
Dinslaken/Duisburg-Süd

oben v.l.: Trainer Christopher Mertsch, Cedric Mertsch, Paul Sturm, 
Kai Wosnitza, Ömer Olcay, Luigi Tassone, Max Guttenberger, Dominik 

Perkuhn, Maurice Moelleken, Trainer Dominik Ensink, 
unten v.l.: Nico Schneider, Marcel Bromby, Lukas Krisor, Nils Jacob, 
Talha Demirel, liegend: Fukan Zumurüt, es fehlen: Trainer Mehmet 
Olcay, Tommy Düsing, Dominik Wolter, Emre Kilavuz, Mike Fritsch, 

Moritz Weber-Frerigmann, David Keusgen, Justin Timm, 
Philipp Herber und Michelle Gorniak

E11-Junioren · Normalgruppe 
Duisburg-Süd/Dinslaken

oben v.l.: Grischa Behrend, Merlin Repinski, Trainer Ludwig Lechner, 
Alexander Hüls, Daniel Leyting, Leonard Ortmanns, Trainer Martin 

Dickmann, Nils Weitkämper, Dominik Voigt, Moritz Emde, unten v.l.: 
Burak Aktas, Phil Stratmann, Marc von Holst, Adnan Laroshi, 

Jan-Lukas Krüger, Florian Janzon und Vedad Colakovic

E7/1-Junioren · Normalgruppe 
Dinslaken/Duisburg-Nord

oben v.l.: Yannick Bottländer, Sebastian Michels, Jannis Neumann, 
Rafael Mwapore, Julian Schubert, Trainer Stefan Leyting, Philip 
Heinrich, Niklas Opriel, Maik Wosnitza, Tobias Dörper, Carsten 

Bauerschmidt, es fehlen: Björn Killich, Jan-Philipp van Hall und 
Niklas Bremekamp

E7/2-Junioren · Normalgruppe 
Dinslaken

oben v.l.: Trainer Kai Grote, Tom Tenbrink, Marc Dermentzogloy, 
Frederic Barth, Rene Moelleken, Kevin Kraps, Steffen Bergner, Finn 
Pribil, unten v.l.: Louis Spitzer, Janis Papewalis, Federico Juliano, 

Dominik Kölven, Enes Cetin, Marius Grote und David Magiera

Fußballabteilung · Junioren
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Fußballabteilung · E/F-Junioren

E7/3-Junioren · Normalgruppe 
Dinslaken/Duisburg-Nord

oben v.l.: Trainerin Beate Nölle, Tristan Köster, Dennis Nwaizu, Julian 
Reusch, Jonas Christoph, Trainer Thomas Nölle, unten v.l.: Niklas 

Sturm, Fabian Steinbrink, Johannes Matzko, Tobias Michels, Phong-
Dingh Truong, Maximilian Hofer, es fehlen: Hendrick Eicker, Justus 

Hugenberg und Jan-Lukas Everding

E7/4-Junioren · Normalgruppe 
Dinslaken/Duisburg-Nord

oben v.l.: Trainer Bengt Siedenbiedel, Daniel-Dustin Schroller, Trainer 
Stefan Wohlgemuth, Marian Veelmann, Felix Schütte, Tümay Özden, 
Trainer Martin Verheul, unten v.l.: Lukas Hertes, Joel Timm, Justin-

Mike de Groodt, Fabian Düsring, es fehlen: Pascal Schürmann, 
Marvin Gottschling und Jan Niklas Verwey

F1-Junioren · Normalgruppe
Dinslaken

oben v.l.: Jonas Peters, Yannick Schmitz, Trainer Marek Garczarczyk, 
Marius Klump, Pierre Zang, Trainer Florian Miosczka, Jan-Luca 

Baß, Fynn Lukas Cichaszek, unten v.l.: Christoph Nitsche, Julian 
Bazzanella, Jan Lukas Keusgen und Christian Watty

F2-Junioren · Normalgruppe
Dinslaken

oben v.l.: Trainer Torsten Klump, Maximilian Zinke, Lennart Kuhn, 
Benedikt Buck, Fynn Rauenschwender, Maximilian Selic, Luca 

Ortmann, Trainer Christian Timm, unten v.l.: Philip Primke, Laurenz 
Flemming, Vincent Heiden, Tim Pieper, Laurin Flemming und Aaron 

Tekin Komusin
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Fußballabteilung · E/F - Junioren

F3-Junioren · Normalgruppe 
Dinslaken

oben v.l.: Trainer Robert Doemen, Henrik Doemen, Niklas Rajcsanyi, 
Sven Senger, Christian Kokert, Marco Durczak, Trainer Andreas Hüls, 

unten v.l.: Arne Magdzinski, Niklas van Bracht, Henning Pribil und 
Andre Hüls

F4-Junioren · Normalgruppe 
Dinslaken

oben v.l.: Tolga Ince, Trainer Sascha Gottschling, Tim Garz, 
Leon Rathai, Tom Grundmann, Semir Mabrouk, Carl Habers, Steffen 

Freund, Trainerin Nicole Gorniak, unten v.l.: Linda Krisor, Nils 
Hoffmann, Dogukan Iskin, Alexander Drab, Nils Steinhauer, Noel 

Gottschling, Hendrik Würfel, es fehlt: Eldin Muminovic

Bambinis

Unsere Bambinis mit ihrer Trainerin Monika Feltgen
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Leichtathletikabteilung

Abteilungsleiter
und Übungsleiter
Johann Schibisch
✆ 0 20 64 / 5 22 29

Übungsleiterin
Bärbel Schibisch

Übungsleiter:
Hubert Schlinkert

Übungsleiterin
Jessica Prpitsch

Jessica Prpitsch ist 22 Jahre alt und seit 1993 im 
Verein. Sie studiert seit 2004 an der Universität 
Duisburg-Essen; Sport, Geschichte und Ev. 
Theologie auf Lehramt. Seit 2000 ist sie außerdem 
ehrenamtliche Mitarbeiterin in der Kinder- und 
Jugendarbeit der Friedenskirche Dinslaken. 
Wünschen wir Jessica ähnlich gute Ergebnisse 
mit ihren Zöglingen, wie Claus Schramme und 
Heinz Gruhlke sie hatten.      

Trainingszeiten:
  Sommer/Winter
Schüler/innen D
(6-8 Jahre) Fr. 15.45 - 17.30 Uhr BSA/HEH
(9 Jahre) Fr. 16.45 - 17.45 Uhr BSA/HEH

Schüler/innen C  
(10-11 Jahre) Mo. u. Do. 17.00 - 18.30 Uhr BSA/HEH

Schüler B  
(12-13 Jahre) Mo. u. Do. 17.00 - 18.30 Uhr BSA/HEH

Schülerinnen A + B  
(12-15 Jahre) Mo. u. Do. 18.30 - 20.00 Uhr BSA/HEH

weibliche und männliche Jugend April – September:
(16-18 Jahre )  Mo. 18.00 - 19.30 Uhr BSA
  Di. u. Do. 17.15 - 19.00 Uhr BSA
  Mi. 17.00 Uhr  Kraftraum

  Oktober – März: 
  Mo. u. Do. 18.30 - 20.00 Uhr HEH
  Mi. u. Fr. 17.00 Uhr  Kraftraum

Frauen / Männer  Di. u. Do. ab 17.30 Uhr BSA/HEH

Abkürzungen: BSA (Bezirkssportanlage); HaS (Hagenschule); HEH (Hans-Efing-Halle)

Übungsleiterin:
Birgit Buckstegge



60

Leichtathletikabteilung

 Auch in der nun abgeschlos-
senen Saison 2006/2007 konnten 
unsere Leichtathleten wieder glän-
zen.  Allen voran Ruth Baumann.

 Mit ihren 74 Lenzen ist sie im 
Seniorensport der Leichtathletik 
das Aushängeschild der 09er.

Sie sammelt Titel wie auf dem 
Fließband. 

 So konnte sie in diesem Jahr weitere Titel bei 
Deutschen- Europa- und Weltmeisterschaften ihrer schon 
großen Trophäensammlung hinzufügen. Zuletzt in dieser 
Saison wurde sie Deutsche Meisterin im Diskuswurf und 
belegte im Kugelstoßen den dritten Platz. 

 Wir wünschen Ruth weiterhin viel Erfolg bei bester 
Gesundheit.

 Aber auch unsere jüngeren Athleten konnten mit dem 
Erreichten durchaus zufrieden sein.

 So erreichten Jan Schlinkert, Lukas Hertzer, Stefan 
Dürr, Kai Schlinkert und Max Fuhrmann gute Platzierungen 
bei den Nordrheinmeisterschaften.

 Kreismeister wurden Jessica Prpitsch, Barbara 
Burgardt und Ruth Baumann bei den Frauen, sowie Niels 
Depner und Benjamin Gruhlke bei den Männern.

 Auch im Jugend- und Schülerbereich konnten sich Jan 
Schlinkert, Tobias Wangemann Stefan Dürr, Kevin Kuske, 
Kai Schlinkert, Max Fuhrmann, Alina Domnick, Carolin 
Schöneis und Florian Beissert über Kreismeistertitel freu-
en.

 Neue Vereinsrekorde stellten Stefan Dürr, Robin Kuske 
und Carina Rosenthal in ihren Disziplinen auf.

Wir gratulieren allen Aktiven zu ihren Leistungen recht 
herzlich.  

Leichtathletikabteilung

Gruppe C & D

Die Jahrgangsbesten

Ruth Baumann
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Gymnastik und Aerobic für Frauen

Aerobic:
 Wir halten eine Gruppe im Alter von 16-50 Jahren 

in Schwung. Dies machen wir durch gezieltes Herz-
Kreislauf-Training in Form von Aerobic (High/Low). 
Desweiteren bieten wir in unserem Kursus Gymnastik 
für den Muskelaufbau (Straffung des Gewebes) an. Als 
Ab schluß eines jeden Trainings erfolgt eine ausführli-
che Dehnung des Körpers. Dies geschieht alles ohne 
Gruppenzwang. Wer will, kann für sich alleine trainie-
ren. Ergänzt wird das Programm im Sommer durch ein 
Training im Freien. Natürlich darf auch eine zünftige 
Fahradtour nicht im Programm fehlen.

Gymnastik für  Frauen und Nordic Walking:
 Bewegung hält fit. In meiner Gruppe treffen sich 

Frauen ab 30 bis Ende offen in lustiger Runde. Wir 
betreiben gezielte Gymnastik zur Stärkung von Schulter, 
Bauch und Rücken. Neueinsteiger sind jederzeit 
herzlich willkommen. An den trainingsfreien Tagen 
pflegen wir unsere Kameradschaft bei Spaziergängen 
und Radtouren mit anschließendem gemütlichen 
Beisammensein. Das sportliche Angebot wurde um 
sporadisch stattfindende „Nordic Walking“ Kurse erwei-
tert. Diese Kurse sind auch für Nichtmitgliedern offen.

Gymnastik für Frauen:
 Unsere Übungseinheit beginnt mit allgemeiner 

Aufwärmung (Warm up), Auflockerung und Vordehnung 
der Muskulatur. Danach 15-20 Minuten Aerobic, 
wodurch Ausdauer, Beweglichkeit und Koordination 
gefördert werden. Die sich daran anschließenden ganz-
körpergymnastische Übungen dienen zur Stärkung der 
Muskulatur und zur Beweglichkeit der Gelenke. Der 
Anschluß bringt Entspannung (Cool down) durch 
Lockerungs- und Atemübungen oder kleine Spiele. Alle 
Übungen werden durch rhytmische Musik begleitet.

Trainingszeit: Mittwoch
 20.15 - 22.00 Uhr
 Otto-Hahn-Gymnasium

Trainingszeit: Montag + Mittwoch
 19.00 - 20.00 Uhr
 Otto-Hahn-Gymnasium

Trainingszeit: Donnerstag
 18.45 - 20.00 Uhr
 Otto-Hahn-Gymnasium

Übungsleiterin
mittwochs:
Andrea Dormann
✆ 0 20 64/60 33 22

Übungsleiterin:
Maria Kaling
✆ 0 20 64/5 89 35

Übungsleiterin:
Eleonore Dietz
✆ 0 20 64/3 25 29

Übungsleiterin
montags:
Silke Kirsch
✆ 0 20 64/82 61 27

Breitensportabteilung
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Trainingszeiten:
Mittwoch       20.00 - 22.00 Uhr Hans-Efing-Halle
Donnerstag   20.00 - 22.00 Uhr Hans-Efing-Halle

 Weniger die sportliche Höchstleistung als das allge-
meine Wohlbefinden und der Spaßfaktor stehen auf dem 
Programm der Gruppe „Sport für Jedermann“. Gute Laune 
und Geselligkeit stehen im Vordergrund der regelmäßigen 
Treffen. Neben den Aktivitäten auf dem Sportplatz und in 
der Halle zählen auch Radtouren zum Programm.

Übungsleiter:
Johann Schibisch
✆ 0 20 64/5 22 29

 Dieses Angebot ist auch für Nichtmitglieder 
gedacht.

 Die Teilnehmer der Sportabzeichengruppe, betreut 
von Heinz Gruhlke sen. und Johann Schibisch, sowie 
den Helfern und Prüfern, Hermann Hartmann, Irmhild 
und Bärbel Schibisch, Klaus Jahn und Jörg Brozinski 
erfüllten in diesem Jahr die Bedingungen für 51x Gold, 
19x Silber und 27x Bronze.

Davon erfüllten 8 Schüler, 6 Schülerinnen und 4 
Erwachsene die Bedingungen zum ersten Mal.

Die Familien Schlinkert(4), Hallmann(3) und Czubak(3) 
erhielten das Familiensportabzeichen des Kreises 
Wesel.

Dazu unseren herzlichen Glückwunsch

Übungsleiter
Heinz Gruhlke, sen.

Senioren/Sport für Jedermann

Sportabzeichenabnahme

Breitensportabteilung

Von links: Werner Haas, Birgit Buckstegge, Reinhold Schrandt, Jörg 
Brozinski, Bernhard Bücker, Jörg Manthey, Johann Schibisch, Thomas, 
Irmhild Schibisch, Manfred Köhn, Klaus Jahn, kniend: Ernst Birkert

 Im Sommerhalbjahr findet von April bis Oktober auf 
der Bezirkssportanlage das Training zur Abnahme des 
Sportabzeichens statt.

Übungszeiten:
Dienstag   17.00 Uhr - 19.00 Uhr
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Trainingszeit:
Freitag   15.30 - 16.30 Uhr Turnhalle Hagenschule

Trainingszeit:
Freitag   16.30 - 17.30 Uhr Turnhalle Hagenschule

 In dieser Gruppe finden sich Kinder, die auch schon 
einmal ohne ihre Mutti sein können. Die meisten ken-
nen sich schon vom Kindergarten her. Im Vordergrund 
steht die Bewegungs- und Spielerfahrung. Rennen, 
Verstecken, Klettern, Balancieren und Hüpfen sind dabei 
genauso wichtig wie die Ruhe- und Verschnaufpausen, 
in denen auch durchaus einmal die Nähe und Sicherheit 
der Übungsleiterin gesucht wird. Durch den Kontakt 
mit anderen Kindern und neuen Materialien wird die 
Entwicklung stets vorangetrieben.

 Zielgruppe dieses beliebten Angebotes sind die 2-
4 jährigen „kleinen Sportler/innen“, die sich gemein-
sam mit ihren Eltern/-teilen spielerisch die Vielfalt der 
Bewegungswelt „begreifbar“ machen.

 Altersgemäße Spiel- und Bewegungsangebote 
mit Groß- und Kleingeräten, Alltagsmaterialien sowie 
Be wegungslandschaften laden ein zum motivierenden 
Miteinander. Der Abbau von Hemmungen, Aufbau von 
Selbstvertrauen, soziales Lernen in der Gruppe und vor 
allem Spaß stehen hierbei an erster Stelle.

Übungsleiterin:
Andrea Dormann
✆ 0 20 64 / 60 33 22

Kinderturnen für 4-6 jährige Eltern-Kind-Turnen

Breitensportabteilung

Übungsleiterin:
Manuela Breuker
✆ 0 20 64 / 47 v27 66

 In dieser Gruppe finden sich Jungen und Mädchen 
zusammen, die noch keine spezielle Sportart für sich 
gefunden haben.

 Wir vertreiben unsere Zeit mit verschiedenen Spielen 
(Geschicklichkeitsspiele, Fangspiele, Gruppenspiele, 
die die Zusammengehörigkeit fördern), Geräteturnen 
und diversen Ballsportarten. Vor allem wollen wir ganz, 
ganz viel Spaß haben.

Trainingszeit:
Freitag   18.00 - 20.00 Uhr Otto-Hahn-Gymnasium

Übungsleiterin:
Andrea Dormann
✆ 0 20 64 / 60 33 22

Spielen, Turnen, Spaßhaben
für Kidis ab 6 Jahre

Werdet Mitglied im 
SuS 09 Dinslaken

Kinder bis 14 Jahre: 9,- EUR

Jugendliche ab 14 Jahre: 10,-EUR

Damen: 9,- EUR

Herren: 10,- EUR

Familien: 20,- EUR
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Kraftsportabteilung

Die nächste Badesaison kommt bestimmt!

 Dafür bietet die Kraftsportabteilung des SuS 
Dinslaken 09 zu einem normalen Monatsbeitrag 
ohne Vertragsbindung die beste Vorbereitung.

- gezieltes Muskeltraining
- Muskelaufbau
- Fitness
- Fettabbau
- Ergänzungstraining auch für andere Sportarten

 Der Kraftraum steht den Mitgliedern fünfmal die 
Woche, außer in den Ferien und an den Feiertagen, 
zur Verfügung.
Die anwesenden Übungsleiter geben neuen 
Mitgliedern Anleitungen zum Trainingablauf, um ein 
gegebenenfalls fehlerhaftes Training zu vermeiden.

Wirbelsäulengymnastik

Abteilungsleiter:
Dieter Waldenhoff
✆ 0 20 64/3 49 40

Trainingszeiten:

Dienstag Donnerstag
18.30 - 20.00 Uhr 20.00 - 22.00 Uhr
Hans-Efing-Halle Hans-Efing-Halle 
Übungsleiterin: Übungsleiterin:
Eleonore Dietz Britta Steinbring

Trainingszeiten: Montag - Freitag
 19.30 - 21.00 Uhr 
 Hans-Efing-Halle

 Die Wirbelsäulengymnastik ist eine Maßnahme 
der vorbeugenden Ge sundheitspflege.

 Fehlhaltung und fehlerhaftes Verhalten z. B. beim 
Sitzen, Heben, Tragen, Bücken usw. können bei ge -
 gebener Veranlagung zu Rückenschäden führen.

 An den Übungsabenden finden Informationen und 
Demonstrationen statt, die durch die spezielle wir-
belsäulenfreundliche Funktionsgymnastik er gänzt 
werden. Das Training mit Musik und in angenehmer 
Atmosphäre dient dazu, Rückenbeschwerden recht-
zeitig vorzubeugen und vorhandene Rückenschäden 
zu beheben.

Übungsleiterin:
Eleonore Dietz
✆ 0 20 64/3 25 29

Übungsleiterin:
Britta Steinbring
✆ 0 20 64/47 32 53

Breitensportabteilung

Übungsleiter:
Hans Flicka
✆ 02 03/487 08 77
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Breitensportabteilung

Fit ab 55 · Mit Gymnastik fit bis ins hohe Alter

 „Fit ab 55“ – unter diesem Motto treffen sich jeden 
Donnerstag Interessenten im Pfarrheim St. Johannes in 
Eppinghoven. In der Zeit von 8.45 - 9.45 Uhr wird hier 
für Neuanfänger, Wiedereinsteiger oder für Ehepaare 
Gymnastik mit Musik geboten. Dienstags um 9.00 Uhr 
und Sonntags um 10.45 Uhr trifft sich die Gruppe zum 
gemeinsamen Walking. Ebenso werden Radtouren in 
einem mäßigen Tempo angeboten. Aufgelockert wird 
das Ganze durch verschiedene Werksbesichtigungen.

Abteilungsleiter:
Gerd Axel Schuster
✆ 0 20 64/8 21 15 

Herrenmannschaft

 Hier sind alle gerne gesehen, die schon einmal 
Volleyball gespielt haben, jetzt aber für einen geregelten 
Spielbetrieb nicht mehr die Zeit und die Lust haben. Das 
gemeinsame Spiel steht für uns an erster Stelle. Neue 
Spieler sind jederzeit herzlich willkommen.

Hobby-Mixed-Gruppe

 Unsere Hobby Mixed Gruppe mittleren Alters trifft 
sich jeden Dienstag. Nach kurzem Aufwärmen ste-
hen Spiel und Spaß im Vordergrund des sportlichen 
Treibens. Weitere interessierte Spielerinnen und Spieler 
sind gerne gesehen. 

Übungsleiter:
Peter Müller
✆ 0 20 64/9 65 82
✆ 01 71/4 97 86 94

Trainingszeiten:

Herren Dienstag  
20.00 - 22.00 Uhr Hans-Efing-Halle

Hobby-Mixed Gruppe Dienstag 
20.00 - 22.00 Uhr Hans-Efing-Halle

Volleyballabteilung

Übungsleiterin:
Maria Kaling
✆ 0 20 64/5 89 35
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Abteilungsleiter
Mustafa Turna 
Handy: 0163 / 781 15 47
eMail: mustafa.turna@brightpoint.de

Trainerin der 
Jugendmannschaften
Sigrid Ohs,
Telefon: 0 20 64/3 53 20
eMail: sigridohs@gmx.de

Basketballabteiliung

 Nach den überstandenen Schwierigkeiten im 
vergangenen Jahr, nahm eine Herrenmannschaft den 
Spielbetrieb in der Bezirksliga Gruppe 7 auf.

 Der Start in die Saison gestaltete sich 
außerordentlich schwierig. 

 Nach Verletzungsproblemen wurden auch noch zwei 
Siege aberkannt, weil aufgrund der Unerfahrenheit der 
neuen Verantwortlichen ein Spielerpass ungültig wurde.

 So sah zum Ende der Hinrunde alles nach Abstieg 
aus.

 Zur Rückrunde ging ein Ruck durch die Mannschaft. 
Mit großem Siegeswillen wurden 9 Siege, dabei sogar 
ein Sieg gegen den damaligen Tabellenführer, bei nur 
zwei Niederlagen erzielt.

Mittwoch 19.30 - 21.30 Uhr Hans-Efing-Halle
Donnerstag 20.00 - 21.30 Uhr Sporthalle OHG 

Trainingszeiten:

 Nach einer Saison ohne Spielbetrieb gelang es Frau 
Sigrid Ohs trotzdem, die Jugendlichen bei der Stange 
zu halten.

 Dies war sicherlich nicht immer einfach, da die 
Aktiven sich im Wettkampf gerne mit der Konkurrenz 
gemessen hätten und immer nur Training wenig 
befriedigend für alle war.

 In diesem Jahr nimmt eine Mannschaft den 
Spielbetrieb bei den U16 in der Kreisliga auf.

 Auch wenn hier und dort noch Lehrgeld gezahlt 
werden muss, da die Spielpraxis einfach fehlt, macht 
es allen viel Spaß. 

 Da der Mitgliederzugang bei den Jüngeren 
ungebrochen ist, wird Frau Ohs versuchen, auch 
Mannschaften im Bereich U12 und U14 aufzubauen.

 Um der Nachfrage zur Bildung einer U18 
Mannschaft nachkommen zu können, suchen wir 
dringend einen Trainer/in für diesen Bereich.

Dienstag 18.30 - 20.00 Uhr Hans-Efing-Halle
Mittwoch 18.30 - 20.00 Uhr Hans-Efing-Halle

Trainingszeiten (U12 - U16):
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Dienstag 18.30 - 20.00 Uhr Hans-Efing-Halle
Mittwoch 18.30 - 20.00 Uhr Hans-Efing-Halle

Basketball Saison 2006/2007 - Alle Heimspiele

Spielplan Saison 2006/2007 der 1. Herren, Bezirksliga Gruppe 7

 Termin Heim Gast Ergebnis 
    

03.09. 18:00 SuS 09 Dinslaken Märk. TG Horst 64 : 81 
10.09. 16:00 TC  Sterkrade SuS 09 Dinslaken 106 : 52 
17.09. 18:00   SuS 09 Dinslaken VfL Rheinhausen 2 85 : 79
23.09. 18:00 BG Kamp-Lintfort 2 SuS 09 Dinslaken  
22.10. 18:00 SuS 09 Dinslaken Moerser TV  

23.10. 20:30 Homberger TV 2 SuS 09 Dinslaken 
04.11. 14:00 ETB SW Essen 3 SuS 09 Dinslaken
12.11. 18:00 SuS 09 Dinslaken Homberger TV 
19.11. 16:00 Mülheimer TG SuS 09 Dinslaken
03.12. 11:30 VfL Rheinhausen SuS 09 Dinslaken 
10.12. 18:00 SuS 09 Dinslaken Werdener TB 

17.12. 16:00 Märk. TG Horst SuS 09 Dinslaken 
14.01. 18:00 SuS 09 Dinslaken TC Sterkrade 
21.01. 13:30 VfL Rheinhausen 2 SuS 09 Dinslaken 
28.01. 18:00 SuS 09 Dinslaken BG Kamp-Lintfort 2 
31.01. 20:30    Moerser TV SuS 09 Dinslaken
11.02. 18:00 SuS 09 Dinslaken Homberger TV 2

25.02. 18:00 SuS 09 Dinslaken ETB SW Essen 3 
03.03. 16:00 Homberger TV  SuS 09 Dinslaken
11.03. 18:00 SuS 09 Dinslaken Mülheimer TG 
18.03. 18:00 SuS 09 Dinslaken VfL Rheinhausen
25.03. 14:00 Werdener TB SuS 09 Dinslaken

 Termin Heim Gast Ergebnis 
    

03.09  16:00 SuS 09 Dinslaken Rumelner TV 2  37 : 85 
10.09. 14:00 VfvB Ruhrort/Laar SuS 09 Dinslaken 67 : 63
17.09. 16:00 SuS 09 Dinslaken SVC Ossenberg 55 : 81
19.09. 18:30 VfL Rheinhausen SuS 09 Dinslaken 78 : 69
22.10. 16:00 SuS 09 Dinslaken Moerser TV

Rumelner TV
29.10. 16:00 SuS 09 Dinslaken Basket Duisburg

05.11. 15:00 TuSpo Huckingen SuS 09 Dinslaken
11.11. 15:00 Rumelner TV 2 SuS 09 Dinslaken
19.11. 16:00 SuS 09 Dinslaken VfvB Ruhrort/Laar
03.12. 12:00 SVC Ossenberg SuS 09 Dinslaken
10.12. 16:00 SuS 09 Dinslaken VfL Rheinhausen

17.12. 12:00 Rumelner TV SuS 09 Dinslaken
14.01. 12:00 Basket Duisburg SuS 09 Dinslaken
21.01. 16:00 SuS 09 Dinslaken TuSpo Huckingen

Spielplan Saison 2006/2007 der U16 männlich
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Bella GmbH, Stahl- und Rohrleitungsbau
Bison Medientechnik
BKT, Klima- und Trocknungstechnik
BMB, Bosch-Marienfeld-Breitbandnetze
Böing Metallbau
Brandau + Co., Gelenkketten
Brillen-Chic
Busche GmbH, Zahnräder
Bugaz, Chicken & Kebaphaus
City-Mail
Dames, Transportunternehmen
Delius, Wash Center
DIN Service, Entsorgung
Eisboutique Bei Massimo
Gassmann GmbH
Gesundheitszentrum Lang
Getriebebau Nord
Hagdorn, Schlafen und Wohnen
Holiday Shop, Reisebüro
International, Restaurant
Kaling Sanitätshaus
Kienzle Drahtförderbänder
KTS Kettentechnik GmbH
Landhaus Freesmann, Restaurant
LFD, Wälzlager
LKW-Handel Nock
Löbbecke, Werkzeuge

Maaß, Gaststätte
Menstell, Anlagenbau
Mölleken, Sanitär, Heizung, Elektro, Antennen
Möller, Internationale Spedition
Peter Schnock, Transport und Logistik
PS, LKW Handel GmbH
Prüss, Mess- und Regeltechnik
Röder, Autohandel
Rudolph, Bestattungen
S & R Nutzfahrzeuge
Sahmel, Isolierungen
Schulz, Rohrleitungs- und Stahlbau GmbH
Sparkasse Dinslaken · Voerde · Hünxe
Stadtwerke Dinslaken
Stewes, Baumarkt
Stietzel, LKW-Handel
Stricker, Autolackierung/Verglasungsdienst
Taxi Manni
Thomas Cook Reisen
Toth, Fisch-Restaurant
Volksbank Dinslaken eG
Vollmergruppe, Dienstleistung
Vollmering, Elektrotechnik
VSB-Grollmuss
Wohnbau Dinslaken GmbH
Wolff, Foto · Video

Wir bedanken uns bei unseren Inserenten
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